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VORWORT
Der BSV weiter im Wandel

IMPRESSUM

Liebe Leserinnen und Leser,

mit der mittlerweile bereits 5. Ausgabe im neuen Gewand feiert das 
modernisierte BSV-Echo sein erstes kleines Jubiläum. Auch in diesem 
Exemplar möchten wir Ihnen wieder einen Überblick über die Gescheh-
nisse in Holzhausens größten Sportverein geben. 

Der BSV feiert immer noch seinen 90. Geburtstag und lud aus diesem 
Grunde zum Maibaumfest. Erstmalig auf der Sportanlage an der Von-
Galen-Straße stattfindend war für ein buntes Rahmenprogramm sowie 
vergünstigte Verkostung ausreichend gesorgt. Zusätzlich dazu haben 
einige Abteilungen bereits ganz besondere Jubiläums-Veranstaltungen 
durchgeführt. So organisierte z.B. die Fitnessabteilung einen Frau-
enflohmarkt in der Turnhalle, die Bogensportler ein spektakuläres 
Mittsommernachtsschießen und die Boxabteilung ihr allseits beliebtes 
Kleinring-Boxevent. Weitere Abteilungen werden im Laufe des Jahres 
noch nachziehen - Sie dürfen also auch weiterhin gespannt sein!

Auf der Jahreshauptversammlung gab es einen Wechsel in vorderster 
Front zu verzeichnen, alt gediente Vorstandsmitglieder wurden in den 
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet und durch junges, hungriges 
Personal würdig ersetzt. Auch hier setzt sich der gewollte Umbruch 
innerhalb des Vereins weiter fort. 

Ein herzlicher Dank gilt, wie immer, all denjenigen, welche zum Gelin-
gen dieser Ausgabe durch ihre Berichte und Fotos beigetragen haben. 
Außerdem möchte ich mich bei unseren treuen Inserenten bedanken, 
ohne die eine derartige Umsetzung unserer beliebten Vereinszeitschrift 
nicht möglich wäre. Bitte denkt bei euren Besorgungen des täglichen 
Lebens auch an unsere Sponsoren, die uns so tatkräftig unterstützen.
 
Viel Spaß beim Durchforsten unseres neuen BSV-Echos wünscht

Nico Engberding (Redaktionsleitung)
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Vorstand: Dirk Niemeyer

1.VORSITZENDER

ALLES WIE GEHABT

Dirk Niemeyer

Und doch gibt es was Neues!

Sehr geehrte Vereinsmitglie-
der, 

über den Wechsel in der 
Vorstandsmannschaft kann 
man im Echo Vieles lesen. 
Doch keine Angst, niemand 
krempelt den Verein auf 
links! Neue Dinge werden 
angegangen, alte Sachen 
vielleicht anders gemacht. 
Leider ist die Vereinsverwal-
tung in den letzten Jahren 
viel zu umfangreich und kompliziert geworden. 

Neben Finanzen, Steuern, sonstigen Gesetzen und der Politik, 
muss man sich mit zig Gremien beschäftigen, die zwar alles ein-
facher machen wollen – aber Leute, das ist ganz schön viel. Wir 
wollen nicht verwalten, sondern Sport treiben und Euch, nämlich 
unsere Mitglieder betreuen. Nicht wie in einer Firma nach „Schema 
F“, sondern mit Begeisterung und Herz. Wir sind keine Firma, wir 
sind ein toller Verein. Das sollte jeder berücksichtigen.  Unser dritter 
Vorsitzender Dirk Scherz machte den Spruch „Das erste halbe Jahr 
tut richtig weh, doch danach fängt es an Spaß zu machen.“ 
6 Monate sind fast um. 

Es macht Spaß und an dieser Stelle möchte ich mich bedanken. 
Bei den Sportlern für die Akzeptanz, beim Gesamtvorstand für 
das Ertragen meiner Launen bei den Vorstandssitzungen und vor 
allem bei denen, ohne die das Vereinsleben nicht möglich wäre: 
Den ehrenamtlichen Helfern. Sie fragen nicht nach Bezahlung, 
fordern nicht jeden Cent Kilometergeld ein, machen durch klei-
ne und große Aktionen vieles möglich und das nicht nur für sich 
oder ihre eigenen Kinder. Das ist mit Geld nicht zu bezahlen.  
Denkt dabei nur an den Festausschuss! Danke für die Currywurst 
am Sportplatz bei den Spielen der ersten Mannschaft. Kindern wird 
z.B. eine tolle Mannschaftsfahrt geboten, Turniere werden organi-
siert, Sponsoren für Sportkleidung werden gewonnen. Es helfen so 
viele! Das ist toll. Das ist das Vereinsleben. Hier darf auch gerne 
mal zusammen gegrillt werden, ohne dass es gleich nach verstaub-
ter Vereinsmeierei aussieht. Zusammen Sport treiben, Geselligkeit 
ausleben. Gemeinsam nach der Abteilungssitzung ein Wasser oder 
Bier trinken, auch wenn mal wieder die Fetzen geflogen sind. 

Die Position des zweiten Vorsitzenden im BSV ist zurzeit unbesetzt. 
Wir brauchen eine Person, die auch hier mit anpackt. Wer traut 
sich?

Dirk Niemeyer

Veehrte Sportlerinnen und Sportler,

schnell geht ein Jahr vorbei und man traf 
sich am 21.03.14 zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung im DRK-Heim wieder, 
um die Berichte des Vorstandes und der Ab-
teilungsleiter/innen entgegen zu nehmen. 
Was war im letzten Jahr gut? Wie stehen wir 
wirtschaftlich da? Wie geht´s im kommen-
den Jahr weiter? Das waren die Fragen der 
anwesenden Mitglieder. Auch bei den Eh-
rungen hat sich nichts Neues ergeben. 40 
Ehrungen standen an, 90% aller zu Ehren-
den glänzten durch Abwesenheit und hielten 
es somit nicht für nötig das „Dankeschön“ 
durch den Verein persönlich entgegen zu 
nehmen. Die Arroganz der meisten Geehrten, der Ehrung einfach 
fern zu bleiben, trotz Einladung, stellt man schon seit Jahren fest. 
Der Ehrenrat und sicherlich viele andere Vereinsmitglieder können 
da nur mit dem Kopf schütteln. Es zeigt sich, wie wenig Verbunden-
heit mit dem BSV besteht. Das Mindeste wäre eine begründete Ab-
meldung, warum man an der Verleihung nicht teilnehmen kann. 
Ein Weiteres, was immer wieder auffällt ist, dass die gesamten Fuss-
ball-Herrenmannschaften nicht teilnehmen - bei der Weihnachtsfeier 
laufen 100 Personen auf. Wenn es um die eigentlichen Belange der 
Fussballabteilung geht, glänzt man durch Abwesenheit. Dieses Ver-
halten, fern zu bleiben, wird wahrscheinlich durch einige Personen in 
den Mannschaften gesteuert. Anders ist es nicht zu erklären.

Fragen, was uns das Jahr 2014 bringen wird, wurden erörtert und 

Fragen, was uns das Jahr 2014 bringen 
wird, wurden erörtert und vieles mehr. Unter 
anderem überdachte Stehplatztribüne am 
Kunstrasenplatz „Auf dem Volke“. 
Nach ausreichender Erläuterung durch den 
neuen 1. Vorsitzenden Dirk Niemeyer wur-
de eine Zurückstellung des Vorhabens auf 
2015 beschlossen. Rainer Dembler nach 23 
Jahren als Vorsitzender, Heide Meyer nach 
33 Jahren als Geschäftsführerin und Hel-
mut Rademacher nach sage und schreibe 
52 Jahren als Kassenwart haben die Kom-
mandobrücke verlassen und wurden mit 
Geschenken, Blumenstrauß und Ovationen 
verabschiedet. Auch in anderen Sparten im 
täglichen Geschäft haben sich junge Mitglie-

der zur Verfügung gestellt. Wir sehen, dass jetzt ein Wechsel in jün-
gere Hände stattfindet - Und das ist auch gut so!
Der Ehrenrat selbst wurde im Jahr 2013 nicht in Anspruch genom-
men. Es gab keine Situationen, wo der Ehrenrat hätte zu Rate ge-
zogen werden müssen. Alles scheint ja wohl ohne Probleme seinen 
Weg zu gehen. Darüber ist der Ehrenrat froh und dankbar. Möge 
auch weiterhin alles harmonisch und gut im BSV verlaufen und viele 
BSVer/innen einsehen, dass man sich nicht immer für Aufgaben im 
Verein verschließen kann.

Johannes Frommeyer (Ehrenratsvorsitzender) 

Ehrenrat: Johannes Frommeyer
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Marketing: Nico Engberding Verein: Berichte

Der ein oder andere hat sie vielleicht schon bei den ersten Heim-
spielen unserer I. Fussballherren gehört, auch der BSV hat nun eine 
professionelle Vereinshymne. 

In Zusammenarbeit mit zwei inzwischen bei Funk & Fernsehen 
bekannten Osnabrücker Musikproduzenten, welche sich auf die 
Erstellung von Vereinshymnen spezialisiert und mittlerweile schon 
weit mehr als 1.500 Vereine in ganz Deutschland damit ausgestat-
tet haben, hat nun auch der BSV einen eigens auf sich gemünzten 
Ohrwurm anfertigen lassen. Mit dem verheißungsvollen Titel „Unse-
re Liebe, unser Verein“ ist den Osnabrücker Musikern wirklich ein 
toller Hit gelungen, welcher in keinem gut sortierten Haushalt eines 
BSVers fehlen sollte. 

Zusammen mit traditionellen BSV-Liedern, eingesungen von eins-
tigen BSV-Größen (siehe Extrabericht S.11), ist die Hymne ab so-
fort auch als CD verfügbar. Gegen einen fairen Obolus kann diese 
bei jedem Heimspiel der I. Herren, zu unseren Öffnungszeiten am 
Dienstag in der Geschäftsstelle sowie auf Anfrage, käuflich erwor-
ben werden. Darüber hinaus, kann man ab sofort auf der offiziellen 
BSV-Homepage (www.bsv-holzhausen-1924.de) als kleinen Vorge-
schmack schon einmal in den Refrain reinhören und sich den Han-
dy-Klingelton herunterladen.    

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei den privaten Sponso-
ren Alfred Bensmann, Dirk Niemeyer, Rudolf Kreimer, Stefan Meyer, 
Andre Schulze, Karlbernd Ketteler, Norbert Wagner und Radomir 
Ignatovic, sowie beim Planungs- und Sachverständigenbüro Kulge-
meyer, welche die Umsetzung erst möglich gemacht haben. Vielen 
Dank!

Nico Engberding

Auf der Jahreshauptversammlung des BSV 
Holzhausen, am Freitag, den 21.03.2014 
übergab Rainer Dembler seine Position 
als 1. Vorsitzender nach 23 Jahren an den 
bisherigen 2. Vorsitzenden Dirk Niemeyer. 
Jürgen Pahlke wurde als Kassenwart sowie 
Dirk Scherz als 3. Vorsitzender einstimmig in 
den Vereinsvorstand gewählt. Komplettiert 
wurde die Vorstandsmannschaft durch die 
Wiederwahl der Geschäftsführerin Sarah 
Niemeyer. Als Stellvertreter der Geschäfts-
führung wurde Frank Ulbrich-Abeln und als 
stellv. Kassenwartin Elisabeth Pahlke ohne 
Gegenstimme das Vertrauen ausgespro-
chen.

 

Viele BSV-Vereinsmitglieder wurden für 
ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. So 
wurden 38 Mitglieder für 15- sowie 13 
Mitglieder für 25-jährige Vereinszugehö-
rigkeit ausgezeichnet. Die BSV-Medaille 
für 40 Jahre Mitgliedschaft bekamen 
Martha Löhr, Roland Spreckelmeyer, Inge 
Gößmann, Brigitte Hehemann und Walter 
Borgmann verliehen. Das kleine Wappen-
tier für 50 Jahre Vereinstreue konnte per-
sönlich an Egon Schlott überreicht werden. 

Rainer Dembler war 17 Jahre Abteilungslei-
ter sowie stellvertretender Abteilungsleiter 

im Tischtennis. In dieser Abteilung ist er bis 
heute ein erfolgreicher, aktiver Spieler. Im 
Jahr 1991 übernahm er das Amt des 1. Vor-
sitzenden des BSV, von Bernhard Wrocklage. 
Während seiner 23 Jahre dauernden Amts-
zeit wurden verschiedene Baumaßnahmen 
vorgenommen. Maßgeblich beteiligt war 
Rainer Dembler am Ausbau der Sporthalle 
um vier weitere Umkleidekabinen sowie der 
Umgestaltung  des Rasenplatzes „Auf dem 
Volke“ zum Kunstrasensportplatz. Ausge-
zeichnet wurde er mit den Ehrungen vom 
BSV, NFV, KSB, LSB, DFB und TTVN. Durch 
den damaligen Innenminister Schünemann 
wurde ihm die Sportmedaille für vorbildliche 
Vereinsarbeit verliehen, er durfte sich in das 
Goldene Buch der Stadt Georgsmarienhütte 
eintragen und wurde Ehrenmitglied im BSV 
Holzhausen. 

Nach sogar 33 Jahren als Geschäftsführe-
rin und Stellvertretung wurde Heide Meyer 
verabschiedet. Sie war in all den Jahren 
für die verschiedenen Vorsitzenden eine 
Mitgestalterin und Stütze. Sie koordinierte 
die Vereinsabläufe noch bis ins Jahr 2014. 
Sie engagiert sich seit 1990 aktiv im Fest-
ausschuss „Holzhauser Volkskarneval“ und 
betreut seit etlichen Jahren die Senioren 
unseres Vereins. Ihr Highlight war neben 
der Ehrenmitgliedschaft im BSV sicher die 
Verleihung der Bundesverdienstmedaille im 
Rathaus der Stadt Georgsmarienhütte.

Helmut Rademacher führte seit 52 Jahren, 
zuletzt kommissarisch, nachdem er im Vor-
jahr bereits verabschiedet wurde, die Kasse 
des BSV Holzhausen. In dieser sehr lan-
gen Amtszeit war er ein stets zuverlässiger  
Vorstandskollege. 

Er unterstützte in diesen Jahren acht (!) ver-
schiedene Vorsitzende. Auch er engagier-
te sich im damaligen Festausschuss des 
„Karneval in den beschützenden Werkstät-
ten Sutthausen“, sowie als Koordinator der 
Platzkassierer bei den Spielen der 1. Herren. 

Gudrun Hölscher übergab die Abteilungslei-
tung der Leichtathletik an Manuela Köhne 
und ihren Stellvertreter Alexander Stucken-
berg. Antje Schnabel beendete ihre Arbeit 
als 3. Vorsitzende nach 20 Jahren. Sie 
bleibt dem erweiterten Vorstand aber als 
Vorsitzende des Festausschusses erhalten.  

Allen drei Vorstandsmitgliedern gilt ein gro-
ßes Dankeschön für die jahrelange Treue 
und aktive Mitarbeit! Für die Zeit „nach 
dem BSV“ bekamen sie als Präsent einen 
Reisegutschein verliehen. Sie können sich 
davon einen entspannten Tag nach ihren 
Wünschen gestalten. Die neuen Vorstands-
mitglieder bedanken sich für das ausge-
sprochene Vertrauen und hoffen den Verein 
auch im Sinne ihrer Vorgänger weiterführen 
zu können. 

Sarah Niemeyer
Ihr Partner.

...wir handeln.
Ziegeleiweg 2 • 49170 Natrup-Hagen  
Tel: 0 54 05 / 98 07 -0 • www.bauking.de

Die BAUKING ist eines der 
marktführenden Unternehmen 
im Baustoff- und Holzhandel. 
Entdecken Sie die großartigen 
Möglichkeiten, die Ihnen die 
BAUKING bietet. Wir haben 
für Sie eine Vielzahl von hand-
festen, überdurchschnittlichen 
Leistungen anzubieten.

Ein Bauunternehmer, Hand-
werker, privater Bauherr oder 
ein Hausbesitzer sucht einen 
Partner, dem er vertrauen kann. 
Bei uns findet jeder Kunde die 
Produkte und Services, die er 
braucht, um seine Wünsche 
und Ziele rund ums Bauen zu 
verwirklichen.

Modernisieren, Renovieren, 
Sanieren oder Neubau?

Anzeige

Anzeige

EINE HYMNE FÜR DEN BSV FÜHRUNGSWECHSEL IM VORSTAND DES BSV HOLZHAUSEN
Bericht des Beauftragten für Werbung & Marketingangelegenheiten Verdienter „Ruhestand“ nach langjähriger ehrenamtlicher Arbeit

Str.:      Von-Galen-Straße 75
Ort:      49124 Georgsmarienhütte
Mobil:  0177 - 649 16 32
email:  andrea@reitschule-brueggemann.de
web:     www.reitschule-brueggemann.de

- Hippolini-Kurse
- Mini-Club
- Klassisches Reiten
- Ferien-Reitkurse

web:     www.reitschule-brueggemann.de

Str.:      Von-Galen-Straße 75
Ort:      49124 Georgsmarienhütte
Mobil:  0177 - 649 16 32
email:  andrea@reitschule-brueggemann.de
web:     www.reitschule-brueggemann.de

- Hippolini-Kurse
- Mini-Club
- Klassisches Reiten
- Ferien-Reitkurse

Str.:      Von-Galen-Straße 75
Ort:      49124 Georgsmarienhütte
Mobil:  0177 - 649 16 32
email:  andrea@reitschule-brueggemann.de
web:     www.reitschule-brueggemann.de

- Hippolini-Kurse
- Mini-Club
- Klassisches Reiten
- Ferien-Reitkurse- Ferien-Reitkurse

UNTER NEUER LEITUNG!

Heizungsinstallation•	
Sanitärinstallation•	
Lüftungsanlagen•	
Bauklempnerei•	
Solaranlagen•	
Regenwassernutzung•	
Schwimmbadtechnik•	

Reparatur- und Wartungsdienst
Tel.: 05 41 / 59 241
Alfred Hülsmann GmbH

Im Ährenfeld 20 • 49124 Georgsmarienhütte

Anzeige Anzeige
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INTERN: BerichteVerein: Berichte Verein: Berichte

Wir haben sie alle! 
Baukräne, Radlader, Walzenzüge, 
  Minibagger ... in Ihrer Nähe:

Verwaltung / Zentrallager
48165 Münster - Hiltrup
Fuggerstraße 24
Tel. 0 25 01 - 9 22 61-0

Niederlassung
49090 Osnabrück
Rheinstraße 113 - 115
Tel. 05 41 - 66 90 50

Niederlassung
48529 Nordhorn
Katharinenstraße 7
Tel. 0 59 21 - 1 66 56

Niederlassung
26789 Leer
Kupferstraße 1
Tel. 04 91 - 70 28

www.vernhold-baumaschinen.de

BAUMASCHINEN
BAUGERÄTEG

m
b

H

      

Anzeige

Anzeige

Umfangreiche Physiotherapie
• Manuelle Therapie
• Osteopathie 
• Sanfte Chiropraktik PT
• Medizinische Trainingstherapie
• Sport-/Kinesio-Taping
• Stoßwellentherapie
• Kinder- & Säuglingstherapie

U.v.m. - natürlich bei uns!

Sauna & Wellness
• Bio-, Infrarot & Finnische Sauna
• Dampfbad & Schwimmbad (32°C) 
• Solarium & Überwassermassage
• Massagen (u.a. Klassisch, Hot
 Stone, Fußreflex, Aroma)

Fitness & Kurse
• Computergestütztes Training
• Fitness- & Aqua-Kurse 
• Indoor-Klettern (7 Meter)
• Pilates- & Präventionskurse

Wir schreiben den 21.03.14, Jahreshauptversammlung, der Tag an 
dem der Stabwechsel beim BSV in Mitte der Wahlperiode vollzogen 
wurde. Übergabe des Vorsitzes von Rainer Dembler an Dirk Nie-
meyer und endgültige Verabschiedung von der Sportskollegin Hei-
de Meyer sowie vom Sportskollegen Helmut Rademacher, die das 
Hauptgeschäft schon im letzten Jahr übergeben hatten. Um diesen 
drei Personen gerecht zu werden, die nun heute offiziell ihr Ehren-
amt niederlegen und zurücktreten im Kreis der großen BSV-Familie 
muss man etwas weiter zurück schauen…Alle drei Personen waren 
bis heute im geschäftsführenden Vorstand tätig.   
1981 wurde Heide Meyer mit Beginn der Amtszeit von Walter Sander, 
als Vorsitzender, stellvertretende Geschäftsführerin. Ein Jahr später 
übernahm Heide hauptamtlich diese Position. Die geschäftlichen 
Abläufe wurden also bis heute von Heide koordiniert und richtungs-
weisend geführt. In den ganzen 33 Jahren war Heide für die Vor-
sitzenden Walter Sander, Bernhard Wrocklage und Rainer Dembler 
eine zuverlässige Mitgestalterin und Stütze in der Vorstandsarbeit. 
Seit 24 Jahren wirkt Heide darüber hinaus im Festausschuß „Kar-
neval“ mit. Auch hier ist und war ihr keine Arbeit, kein Weg zu viel. 
Zudem betreut Heide seit Jahren die Senioren im BSV. Sie moderier-
te Sportevents und macht noch viele Dinge im Hintergrund. Heide 
ist mit vielen Ehrungen ausgezeichnet worden, auf BSV-, Kreis-, Be-
zirks- und Landesebene. Sie ist Ehrenmitglied im BSV Holzhausen 
und wurde sogar mit der Bundesverdienstmedallie ausgezeichnet. 
Die Ehrung und Überreichung fand im Rathaus der Stadt Georgsma-
rienhütte statt. Danke Heide Meyer!  

Helmut Rademacher! Ebenfalls Ehrenmitglied im BSV. Für Helmut 
ist das Wort „Ehrenamt“ zu einer Selbstverständlichkeit geworden, 
wie für uns alle die Luft zum atmen. 52 Jahre führte er die Kasse 
des BSV. Alle Jahre wieder wurde ihm von der Versammlung das Ver-
trauen ausgesprochen. Helmut ist und war in den ganzen 52 Jahren 

DREI BSVER, DIE MAN BESONDERS ERWÄHNEN MUSS!
Urgesteine abgelöst, Generationswechsel beim BSV schreitet weiter voran!

steht´s ein verlässlicher immer auf Ausgeglichenheit suchender, 
aber in der Sache richtungsweisender Sportskollege. Um nur einmal 
zu zeigen was es bedeutet so lange Zeit dem BSV zu dienen, erwäh-
ne ich an dieser Stelle mal die Vorsitzenden mit denen Helmut zu-
sammen gearbeitet hat. Josef Schürmeyer (1 Jahr), Josef Leimkühler 
(4), Georg Moormann (6), Friedel Dimmerling (1), Johannes From-
meyer (6), Walter Sander (5), Bernhard Wrocklage (6) und Rainer 
Dembler (23). Alleine die Tatsache, dass Helmut sich immer wieder 
auf andere Charaktere einstellen musste, ist schon eine Leistung 
für sich. 
Zudem war er von 1975 bis 1985 aktiv im damaligen Festausschuß 
des BSV „Karneval beschützende Werkstätte“ in Sutthausen tätig. 
Auch mit, schon lange verstorbenen, im BSV sehr bekannten, Sports-
freunden wie Walter Koch, Helmut Lauxtermann und Benno Höhne, 
um nur einige zu nennen, hat Helmut vertrauensvoll zusammen 
gearbeitet. BSVer wie Goswin Loheider, Georg Bublitz und Hannes 
Ruthemeyer sowie viele andere Vereinsmitglieder waren über Jahre 
die Kassierer an seiner Seite. Helmut war immer in vorderster Front 
dabei. Mit Hannes Ruthemeyer, mittlerweile schon 90 Jahre alt und 
Brigitta Lauxtermann steht Helmut noch heute in freundschaftlichem 
Kontakt. Auch Helmut ist mit allen erdenklichen Ehrungen dekoriert 
worden. Deine Leistung Helmut nötigt uns allen höchsten Respekt 
ab. Wir sagen Danke und freuen uns, dass es Dir gesundheitlich so 
gut geht. Danke Helmut Rademacher!

Rainer Dembler ist 1959 mit 7 Jahren in den BSV eingetreten. Sein 
größter Förderer und Fan war sein Vater, den ich persönlich sehr gut 
gekannt habe. Rainer hat beim BSV in allen Jugend- sowie bei den 
Herren in der 1., 2., und 3. Mannschaft gespielt. Sein erster Trainer 
in der Jugendabteilung war „Bobbitz“ Niermann. Rainers größte Lei-
denschaft aber war der Tischtennissport. Hierfür hatte er 31 Jahre 
lang die Trainer C-Lizenz. 17 Jahre war Rainer sowohl stellvertreten-

der, als auch Abteilungsleiter der TT-Abteilung. Noch heute spielt er in der 
2. Mannschaft. 1991 übernahm Rainer von Bernhard Wrocklage, unter 
dem er 3. Vorsitzender war, den Vorsitz im BSV. 
In seiner Amtszeit von 23 Jahren hat Rainer viel bewegt: Bau der Um-
kleidekabinen am BSV-Vereinsheim, Bau einer Geschäftsstelle mit 
Clubraum, Bau eines Regenunterstandes auf dem Volke, Bau ei-
nes Tribünenpavillons und Lagerraumes an der Von-Galen-Straße. 
Maßgeblich beteiligt war er darüber hinaus an der Erweiterung der 
Sporthalle durch 4 zusätzliche Umkleidekabinen und am Umbau 
des Rasensportplatzes „Auf dem Volke“ in einen Kunstrasenplatz.  

Rainer erhielt Ehrungen auf BSV-, LSB-, DFB-, TTVN- und NFV-Ebene. Ei-
ner seiner Höhepunkte war die Entgegennahme der Sportsmedallie für 
vorbildliche Vereinsarbeit des BSV durch den niedersächsischen Innen-
minister Schünemann und Prof. Dr. Umbach vom LSB. Ein anderer die 
Verleihung der Bundesverdienstmedallie an Josef Leimkühler und Heide 
Meyer. Darüber hinaus war der Eintrag ins goldene Buch der Stadt GM-
Hütte für Rainer schon etwas Besonderes. Auch er erhielt die Ehrenmit-
gliedschaft im BSV. Die aufopferungsvolle Tätigkeit war nur zu schaffen 
durch die Unterstützung vieler BSVer/innen, ob innerhalb des Vorstan-
des oder „draußen“, im täglichen Geschäft. Rainer war der Frontmann 
und wir sagen Danke. Danke Rainer Dembler!  

Diese drei: Heide Meyer, Helmut Rademacher und Rainer Dembler, die 
nun das Ehrenamt zurück geben, hätten diese Jahre nicht meistern 
können ohne ihre Partner an ihrer Seite, welche viele Stunden ohne sie 
auskommen mussten. Auch ihnen sind wir zu großen Dank verpflichtet. 
Wir wünschen Euch in Zukunft Gesundheit und viel Zeit für andere Unter-
nehmungen mit euren Kindern, Enkelkindern und Freunden ohne Druck 
und Stress.

Johannes  Frommeyer (Ehrenratsvorsitzender)
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Unser Sportskollege „Ata“ Bensmann hatte die gute Idee, aus 
Anlass des 90jährigen Bestehens des Sportvereins BSV Holz-
hausen, eine Ansammlung von BSV-Vereinsliedern auf CD auf-
zunehmen. Wir trafen uns um 11 Uhr im BSV-Vereinsheim und 
stellten ein Programm mit Vereinsliedern zusammen. Danach 
sangen wir die Lieder ein paar Mal durch, um uns nach gutem 
Gelingen auf nach Osnabrück in ein Tonstudio zu machen. 
Dort nahmen wir unter Leitung eines Tonmeisters unsere BSV-
Lieder auf. 

Dieses gelang uns ganz verzüglich, da wir die Lieder bereits 
so einige Male in unserem Leben gesungen hatten. Die Lie-
der wurden mehrmals eingesungen und nach Abschluss der 
Aufnahmen uns von Band noch einmal vorgespielt. Alle hatten 
ihren Spaß und wir freuten uns, dass die Aufnahmen gelun-
gen waren. Somit hatten wir einen schönen Tag und lassen 
uns nun überraschen, wie die CD in der Öffentlichkeit an-
genommen wird. Zur Gesangsmannschaft gehörten Alfred 
Bensmann, Friedhelm Nienker, „Kalla“ Menkhaus, „Heinzi“ 
Gausmann, Jochen Niermann, Hans-Jürgen Brandhorst, Erich 
Bublitz, Radomir Ignatovic, Stefan Meyer, Martin Stavermann 
und Norbert Wagner. Unser Anliegen ist es, die traditionellen 
BSV-Gesänge nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. 

In diesem Sinne Euer Sportskollege

„Siggi“ Wagner

Verein: Berichte Verein: Berichte

Der BSV lud ein und alle sind gekommen…
Ein kleines Fest unter dem Maibaum sollte es werden und wurde dann 
auch eine gelungene Veranstaltung. Der Maibaum der Holzhauser Run-
de suchte auch in diesem Jahr einen schönen Platz. Gerne nahm der 
BSV die Idee auf, Ausrichter des Festes zu werden. Es passte in diesem 
Jahr ganz besonders gut, da der Verein sein 90-jähriges Bestehen fei-
ert. Unterstützt durch den Sprecher der Holzhauser Runde, Christoph 
Ruthemeyer, wurde ein Maibaum organisiert. Durch „Sir“ Willi Plogmann, 
welcher den Baum spendierte und „Fitten“ Dransmann, der den Baum 
transportierte, konnte das Vorhaben realisiert werden. Fleißige Helfer, 
blaue und weiße Farbe, bunte Bänder und Märchenrequisiten (Hahn) 
aus Ruthemeyer‘s Beständen - Auftrag erledigt. Herzlichen Dank dafür!
An dem Festtag herrschte dann auf dem Sportplatz birkengrüne Bier-
gartenatmosphäre. Unter einem blau-weißem „BSV-Himmel“ begrüßte 
Sarah Niemeyer die vielen Gäste an der Von-Galen-Straße. Pastorin Hel-
ga Krumwiede und Pater Karl Eveld zelebrierten zu Beginn einen öku-
menischen Gottesdienst. Begleitet wurde dieser vom Familienchor der 
Antoniusgemeinde, geleitet von Giesela Dreyer.

Wie immer ein sehr schöner Start einer Veranstaltung, wenn es diesmal 
auch recht „sportlich“ zuging. Da der Verein aber durch den Franziska-
nerpater Gotthard 1924 gegründet wurde, hätte er sicher seine Freude 
an dem bunten Treiben gehabt. Johannes Frommeyer, Vorsitzender des 
Ehrenrats, hielt dann auch eine kurze Zusammenfassung der Vereinsge-
schichte. In bewegten 90 Jahren ist der Verein durch Höhen und Tiefen 
gegangen. Wie es in einem „normalen Sportlerleben“ auch vorkommt…
Danach zeigten uns die jüngsten Damen des Vereins, was eine wahre 
„Tanzmaus“ ist. Unter der Leitung von Imke Albers, unterstützt von Jo-
hanna Pleye und Pia Seelhöfer gab es eine gelungene Tanzdarbietung. 
Der Kinderchor der Antoniusschule, unter der Leitung von Frau Papen-
brock, brachte dann dierichtige Einstimmung auf den Wonnemonat Mai. 

Mit vereinten Kräften wurde der Maibaum aufgestellt und selbst unser 
Bürgermeister Ansgar Pohlmann und der neue erste Vorsitzende Dirk 
Niemeyer, packten kräftig mit an. Der Bürgermeister erklärte den Anwe-
senden die Sitte des „Maibaum-Aufstellens“ und wünschte dem Verein 
als wichtigen Bestandteil des Holzhauser Gemeindelebens weiterhin viel 
Erfolg. Damit endete dann das kleine Programm…der Abend aber noch 
lange nicht…Geburtstag wurde gefeiert und der BSV ließ es sich nicht 
nehmen „Einen auszugeben!“ Freibier und Jubiläumspreise lockten jetzt 
die Gäste an die Verkaufstresen.

Bedanken möchte sich der Verein an dieser Stelle für den Besuch sowie 
die vielen Glückwünsche und Geschenke der geladenen Vereine und Ver-
bände. Selbst dem NFV, vertreten durch Frau Maria Johanning und Herrn 
Bernd Kettmann aus Nortrup, war der Weg nicht zu weit. Der BSV hat sich 
sehr darüber gefreut. Es wurde trotz später einsetzenden Dauerregens 
bis in die Nacht gefeiert. Viele Helfer waren im Einsatz, die in Planung, 
Organisation, Aufbau, Bewirtung, Werbung, Musik, usw. sehr viel Zeit und 
ehrenamtliche Tätigkeiten steckten. Auch die neuen Vorstandsmitglieder 
des BSV zeigten, was echter Einsatz ist! Allen Beteiligten an dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches „Dankeschön!“ 

Sabine Holtgreve

BSV FEIERT SEIN 90-JÄHRIGES BESTEHEN MAX LORENZ ÜBER DEN HOLZHAUSER BERGEN 

LIEDGUT DES BSV FÜR DIE EWIGKEIT GESICHERT

Maibaumfest unter dem Motto „Feiern mit Freunden“ Filmabend lässt vergangene Tage wieder aufblühen

BSV-Kombo um Alfred Bensmann im Tonstudio

Aus Anlass des 26-jährigen Jubiläums des sagenumwobenen 
Fußballspiels zwischen den BSV-Fußballlegenden und der Uwe-
Seeler-Traditionsmannschaft fand am 23. Mai 2014 ein Wiederse-
hensabend im Vereinsheim des BSV Holzhausen statt. Das Spiel 
vom 28. Mai 1988 wurde seinerzeit von „Ata“ Bensmann anlässlich 
des 50. Geburtstages seines Bruders Walter Bensmann organisiert 
und von Robert Bussmann auf Video aufgenommen.

Die Vorführung dieses Films, in dem klangvolle Namen wie Wolfgang 
Overrath, Helmut Rahn und natürlich Uwe Seeler vorkommen, gab 
dem Abend eine tolle Atmosphäre. Der Ex-Nationalspieler Max Lo-
renz hielt eine Laudatio und ließ dem BSV herzliche Grüße von Uwe 
Seeler ausrichten, der an dem Abend leider nicht teilnehmen konn-
te. Nachdem auch der 1. Vorsitzender Dirk Niemeyer einige Worte 
sprach, wurde in lockerer Atmosphäre in Erinnerungen geschwelgt. 
Natürlich wurden die traditionellen Vereinslieder, insbesondere der 
Klassiker „Heiß über den Holzhauser Bergen“ bis in den späten 
Abend gesungen.
Dank der Initiative von „Ata“ Bensmann wurde der Abend für alle 
Beteiligten ein Volltreffer.

Reinhard Erdmann

Anzeige

Georg Worpenberg, e.K.
Osnabrücker Str. 36a · 49205 Hasbergen
Fon (05405) 3525 · Fax 2926
Öffnungszeiten
Mo - Sa 7.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 8.00 - 22.00 Uhr
Täglich frische Brötchen!

Georg Worpenberg
ARAL Tankstelle
Express Shopping * Car Wash
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Die Rückrunde in der Saison 2013/2014 ist gespielt.  
Für die einen recht, für die anderen schlecht.
 
1.Herren:
In unserer letzten Echo-Ausgabe habe ich bereits drauf hingewiesen, 
dass es für unsere ERSTE eine schwere Saison wird. Dennoch habe 
ich fest an sie geglaubt. Das sich das Abstiegsgespenst aber nun 
in unserem Verein niedergelassen hat, dass wollte wohl keiner von 
uns. Und so kam es, wie es nicht kommen sollte. Ganze 21 Punkte in 
30 Spielen waren natürlich zu wenig für den Klassenerhalt. Gründe 
gibt es dafür genügend. Ist es vielleicht Netzangst, dass die unzäh-
ligen Torchancen nicht genutzt wurden? Die Abgänge von Christoph 
Baumann (Viktoria 08 GM-Hütte), Marcel  Schulte (Spvg. Gaste-Has-
bergen) und Andreas Backes (SV Bad Rothenfelde) konnten durch 
Neuzugänge die Robin Kreidel (SF Oesede), Jose Makengo (TSV Dis-
sen) und Florian Braksiek (SV Conc. Belm-Powe) ergänzt werden. Die 
gute Einstellung unseres Trainers, der uns für einen Neuaufbau er-
halten bleibt, lässt hoffen, dass er auch für die Kreisliga eine schlag-
kräftige Mannschaft in Verbindung mit Nachwuchsspielern unserer 
eigenen A-Junioren auf die Beine stellen wird. Hoffentlich nehmen 
die Spieler seine Einstellung auch endlich an.
Freuen wir uns also wieder auf die Derbys gegen Viktoria 08 GM-
Hütte II, den Hagener SV, die Spvg. Gaste-Hasbergen u.v.m. Auch 
für unsere geschätzten Zuschauer dürfte das zu einem „Umdenken“ 
führen.
 
2.Herren:
Sie haben eine sehr unruhige und unterschiedlich starke Saison ge-
spielt. Am 5.Spieltag sah es noch gut aus für die Bartels-Elf, dann 
wurde es holperig mit Höhen und Tiefen. Immerhin erspielten sie 
sich 42 Punkte und haben ihren 7.Tabellenplatz, wie auch im Vor-
jahr, behalten, obwohl ihre Ansprüche sicherlich deutlich höher ge-
stellt waren.
 
3.Herren:
Auch bei ihnen saß das Abstiegsgespenst im Nacken. Nach dem 
5.Spieltag (Platz 11) ging es bergab. Die Nerven lagen blank, aber 
trotzdem konnte diese kampfstarke Truppe, bedingt durch eine gute 
Einstellung, am letzten Spieltag mit einem Sieg gegen die Reserve 
des SC Glandorf ihren Klassenerhalt festmachen. Das war knapp! 

Frauen:
Unsere Damen haben wohl ihre erfolgreichste Saison aller Zeiten 
gespielt. Erst konnten sie die Herbstmeisterschaft einfahren und 
nun auch noch eine grandiose Rückrunde spielen. Meister der 
Kreisliga und Aufstieg in die Bezirksliga - Mehr geht wirklich nicht! 
Glückwunsch auch noch einmal an die Mannschaft und an ihren 
Trainer Daniel Börger. Auch für sie beginnt ein „Umdenken“. Für Ihre 
Auswärtsspiele mit den langen Fahrten geht ab jetzt ein ganzer Tag 
drauf.
 
A-Junioren:
Lediglich eine Saison haben unsere engagierten Jugendfußballer 
in der Kreisliga durchgehalten, aber leider nicht zu einer konstan-
ten Leistung gefunden. Auch sie konnten die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt nicht einfahren und das Abstiegsgespenst hat erneut 

zugeschlagen - Abstieg! Das ist eine enttäuschende Bilanz, zumal 
ich mir hier mehr erhofft hatte. Das Ziel, einen guten Unterbau für 
unsere 1.Herrenmannschaft zu entwickeln, ist weitgehenst geschei-
tert. Auch hierfür mag es Gründe geben.
 
Ein „Umdenken“ ist aber auch für uns in der Fußballabteilung ge-
fordert. Unsere Aufgabe muss es sein, die Jugendarbeit stärker zu 
fördern. Das heißt auch, Spieler aus anderen Vereinen zu gewinnen, 
Trainingslager in den Saisonpausen zu planen, den Trainern und Be-
treuern noch mehr zielorientierte Unterstützung in ihrem Trainings-
betrieb anbieten, natürlich ohne dass die schulischen Leistungen 
unserer Jugendlichen dadurch eingeschrängt werden. Ich denke, 
wenn es hier zu einem ausgewogenen Verhältnis zwischen Schule, 
Sport und Freizeitvergnügen kommt, sollte das machbar sein. Denn 
der Spaß am Fußballspielen darf hier nicht zu kurz kommen. Hier 
sind unsere Trainer gefordert, ihre Spieler dahin gehend noch mehr 
zu motivieren. Nach der Absage unseres geschätzten Trainers Wil-
fried Remme, hatte die Suche nach einem neuen Trainer für unsere 
A-Junioren oberste Priorität.
 
„Umdenken“ für alle:
Auch für unseren, z.T. neu besetzten, geschäftsführenden Vorstand 
um Dirk Niemeyer wird es zu einem „Umdenken“ kommen. Die Ken-
nenlernphase ist gut angelaufen, man versteht sich gut. Auf ihrer 
Agenda „Fußball“ stehen die Baumaßnahmen am Kunstrasenplatz 
(Zuschauerunterstand), die Anpassung der Eintrittsgelder bei den 
Spielen der 1.Herren zur neuen Saison, das überarbeitete Abrech-
nungsverfahren aller Abteilungsleiter/innen u.v.m. Das sind sicher 
keine leichten Aufgaben und fordern viel ehrenamtliches Engage-
ment.
 
Unsere Fußballabteilung erhält eine hohe Prioritätsstufe, ohne dass 
die Bedürfnisse für andere Abteilungen geschmälert werden. Ich 
wünsche mir für die Zukunft aktivere und verbesserte Mitarbeit 
aus dem Junioren- und Herrenbereich für die Berichterstattungen 
auf unserer sehr gut konstruierten Homepage sowie für unser neu 
gestaltetes BSV-Echo. Abschließend hoffe ich, dass wir wieder eine 
erfolgreiche Saison 2014/2015 erleben dürfen. Dank an alle, für die 
gute Zusammenarbeit.
 

Roland Schröter (Fußballobmann)

Verein: Berichte Fußball: Fußballobmann

Am 19.Juli 2014 starteten früh morgens um 8:00 Uhr ein Reisebus 
der Firma Wöstmann sowie ein PKW in Richtung Brühl. Besetzt mit 
41 Kindern im Alter von 9 bis 17 Jahren und 10 Erwachsenen ging es 
ins Phantasialand. Mit dabei war auch die D1- Jugend des BSV samt 
Trainerduo, die sich dazu entschieden hatten, die Jugendfahrt als 
Abschluss einer erfolgreichen Fußballsaison zu nutzen. Alle waren 
sich schon auf der Hinfahrt einig, dass bei Temperaturen von etwa 
35 Grad zur Abkühlung möglichst schnell die Wildwasserbahn „Chia-
pas“ in „Mexiko“ gestürmt werden sollte. 

Im Phantasialand angekommen, suchte man sich ein schattiges 
Plätzchen für die Aufbewahrung der Rucksäcke mit Blick auf die be-
sagte Wasserbahn und schon verteilten sich die Kinder in Kleingrup-
pen, teils mit, teils ohne Begleitung in „Chinatown“, der „Mystery“- 
oder „Fantasywelt“, in „Berlin“ oder „Deep in Africa“. Da der Park 
aufgrund der Wärme relativ leer war, gab es kaum Wartezeiten von 
über 15 Minuten an den einzelnen Attraktionen. Ob „Black Mamba“, 
das 4D-Kino „Pirates“, „Chiapas“ mit der steilsten Abfahrt einer Wild-
wasserbahn oder im „River Quest“ den Sog der Tiefe spüren, für alle 
mitgereisten Kids und Erwachsene gab es viel zu entdecken!

Und wenn jemand eine Pause von den Fahrgeschäften brauchte, 
schmeckten die Pommes und vor allem das Slush-Eis auch aus 
wundersam geformten Becherkonstruktionen. Nach 7 Stunden im 
Park wurde die Heimreise angetreten und die Eltern konnten ihre 
erschöpften, aber glücklichen, Kinder wieder in Empfang nehmen. 
Sicherlich wurde auch in der Schule, während der kurzen Zeit bis zu 
den Zeugnissen, noch von dem Tagesausflug berichtet.
Lassen wir uns alle überraschen, wo uns im nächsten Jahr die Ju-
gendfahrt hin verschlägt. Bitte meldet Euch nach Feststehen des 
Termins zeitnah an, damit wir Planungssicherheit haben und die 
Fahrt nicht „auf der Kippe“ steht. 

Sarah Niemeyer

Anzeige
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JUGENDFAHRT ALS ABKÜHLUNG BEI  
SOMMERLICHEN TEMPERATUREN 

BSV-Kids im Phantasialand Brühl

„UMDENKEN“
Rückblick des Fußballobmanns
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Fußball: 1. Herren

LEVIEN

Liebe BSVer,
nun hat es uns Ende Mai auch erwischt, der Abstieg in die Kreisli-
ga Süd ist bitter, hat dem ein oder anderen „weh“ getan, war auf-
grund diverser Entwicklungen aber auch absehbar! Dennoch dürfen 
wir auf eine erfolgreiche Zeit zurückblicken. Letztendlich ist der BSV 
die einzige Mannschaft, die in den letzten 10 Jahren immer auf Be-
zirksebene spielen durfte und mit Ausnahme der letzten 18 Monate 
immer eine gute bis sehr gute Rolle 
gespielt hat! Ich bedanke mich da-
für bei Allen, die dazu beigetragen 
haben und vor allem bei meinen 
Spielern! 
Und jetzt? „Trübsal blasen?“ Nur 
noch SF Oesede und TV Wellingholz-
hausen? Oder sich neu aufstellen 
und wieder angreifen?
Das Letztere werden wir tun, die 
neue Kreisliga ist gut, Derby-trächtig 
und wir wollen dabei eine gute Rolle 
spielen, uns gut darauf vorbereiten 
und für die nächste Saison wieder 
als totale Einheit verstehen, was uns in der letzten Saison leider zu 
oft nicht gelungen ist. „Zusammenwachsen, um zusammen zu wach-
sen!“ Das ist seit dem Trainingsstart am 28.06.14 unser Ziel und ich 
bin optimistisch, dass wir wieder Zusammenwachsen!

Wir haben auch für die neue Saison 3 A-Jugendliche mit Potential 
dazu geholt, die sich eventuell in der Kreisliga leichter entwickeln 
können als auf Bezirksebene! Sebastian, Rick und Nicky „passen“ 
gut zu uns und werden uns das Zusammenwachsen erleichtern. Mit 
Bernd Bilsberg haben wir einen Fußballer und Typen für uns gewin-
nen können, der mich als „Co“ entlasten und als „Typ“ Spaß und Ver-
antwortung mitbringen wird. Auch er passt zu uns, wird respektiert 
und uns somit allen helfen!

Die „neuen“ Spieler sind ebenfalls charakterlich passend für uns. 
Robin Keidel und Florian Braksiek haben bereits letzte Saison erfolg-
reich in der Kreisliga gespielt und getroffen, mit Jose Makengo ist ein 
„alter Bekannter“ zurück gekehrt, der ebenfalls respektiert wird, weil 
er ein „guter Typ“ ist. Mit diesen Neuzugängen haben wir eine gute 
Chance zusammen zu wachsen und für den BSV wieder erfolgreich 
zu werden.

Gerne würde ich auch Nico Engber-
ding oder Daniel Bergmann „reakti-
vieren“, leider ist das aus beruflichen 
und privaten Gründen nicht ganz so 
einfach! Beide würden gerne….und 
wir bleiben dran, denn beide sind die 
letzten „jungen Wilden“ aus den ver-
gangenen 11 Jahren, die heute ihre 
Erfahrungen wunderbar an die „neu-
en jungen Wilden“ weitergeben könn-
ten! An dieser Stelle äußere ich das 
hier nochmal als Wunsch: Nico und 
Daniel macht Euch oder haltet Euch 
fit, Eure 1. Herren braucht Euch!

Apropos „Fit“: Fitness ist auch für die aktuell älteren Spieler im Ka-
der, neben der Erfahrung, wichtig. Vor allem Sven, Michael und Pa-
trick müssen dafür mehr tun als gewöhnlich, um den jungen Spielern 
auch als Vorbild zu dienen. Unabhängig davon benötigen wir aber 
auch die „Langzeitverletzten“ wie Tim Pörtner, Jonas Kiwitt, Dominik 
Prus, Steffen Backes oder Benedikt Kreye und Lukas Redzewsky wie-
der „an Bord“, um unsere Abgänge sportlich kompensieren zu kön-
nen. Im Moment sieht es ganz gut aus und insofern freue ich mich 
vor allem auf die neue Saison mit Spielern, die zusammenwachsen, 
um zusammen zu wachsen!

Dirk Gellrich

ABSTIEG! UND JETZT? 
Jetzt hat‘s den letzten „Dino“ auch erwischt!

Die abgelaufene Saison wurde mit Platz 7 beendet, sicherlich nicht 
das was wir uns vorgenommen hatten. Aber leider verhinderten im-
mer wieder Ausfälle von Spielern durch Verletzungen eine bessere 
Platzierung. Somit müssen wir damit leben und auf eine erfolgrei-
chere Saison 2014/15 hoffen. Mit fast gleichem Kader (Christian 
Duttenhöfer und Daniel Bergmann kommen dazu - Konstantin Brör-
mann und Alan Chechonov verlassen uns) nehmen wir diese in An-
griff.
Der Saisonausklang mit einer Mannschaftsfahrt zum Volksfest in 
Erlangen (O-Ton der Teilnehmer: „Besser als Ballermann!“) und ei-
ner Abschlußfeier auf dem Hof Bartelt in Ohrbeck (tolle Location mit 
Beachvolleyball, Flunki Ball, WM-Rudelgucken und süffigen selbstge-
brautem Gerstensaft) war ein voller Erfolg.
Danke an alle die uns unterstützt haben: Gastspieler, Trainer, Ob-
mann usw.

Peter Bartels

Nach einem schwachen und enttäuschenden Saisonstart fand sich 
die III. Herren zur Winterpause berechtigterweise auf einem Ab-
stiegsplatz wieder. Doch die Wintermonate wurden gut genutzt und 
die Ärmel bei bis zu 4 Trainingseinheiten pro Woche noch einmal 
hochgekrempelt. Bereits in der Vorbereitung war ein deutlicher Auf-
wärtstrend zu spüren. In den letzten beiden Testspielen bekam man 
dann noch zwei weitere Neuzugänge - leider nicht im Kader, sondern 
auf der Verletztenliste. Dennis Sinnigen und Mannschaftskapitän To-
bias Nagel verlängerten die Kreuzbandrissliste um Nummer 5 und 
6. Aber auch davon ließ man sich nicht beirren und es konnten im-
merhin 5 Punkte aus den ersten 3 Spielen nach der Winterpause 
gesammelt werden. 

Dabei unter anderem ein hochverdientes Unentschieden beim 
späteren Vizemeister aus Hankenberge. Als dann einige Wo-
chen später Mitkonkurrent Niedermark mit 4:0 nach Hause ge-
schickt wurde und in der Folgewoche auch Schwege bezwungen 
werden konnte, war die größte Not erstmal vorbei. Leider fiel die 
Mannschaft in den letzten Spielen in alte Verhaltensmuster zu-
rück und musste noch empfindliche Niederlagen einstecken, so 
dass am Ende doch noch gezittert werden musste. Doch glückli-
cherweise konnte auch die Konkurrenz im Abstiegskampf nicht 
mehr großartig punkten, so dass die Dritte auch in der nächs-
ten Saison den BSV in der 1. Kreisklasse vertreten dürfen wird.  
Zum Abschluss ging es dann zur Mannschaftsfahrt nach Cala Rat-
jada, wo der 19 Mann starke BSV-Tross den Klassenerhalt gebüh-
rend feierte…da konnten die Füße und andere Textilien schon mal 
brennen. 
An dieser Stelle möchte sich die Mannschaft bei allen bedanken, die 
uns in dieser Saison, vor allem auch in schwierigen Zeiten, unter-
stützt haben…vielen, vielen Dank!

Dennis Lauxtermann 

SCHWACHE RÜCKRUNDE VERHINDERT  
BESSERE PLATZIERUNG 

DER VERLETZUNGSMISERE ZUM TROTZ

II. Herren leider nur Mittelmaß

III. Herren feiert Klassenerhalt

Anzeige

Fußball: 2. / 3. Herren
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Fußball:  Damen

Nachdem die Mannschaft sich bereits den Herbstmeistertitel erar-
beitet hatte, folgte nun die Meisterschaft in der Kreisliga Osnabrück-
Land (NfV) 2013/2014! Mit einer tollen, super geschlossenen Mann-
schaftsleistung haben die Damen den Titel geholt. In der Rückrunde 
gab es nur eine einzige Niederlage, ansonsten durchweg Siege, so 
dass die Fußballerinnen des BSV vom ersten Spieltag ab an, an der 
Tabellenspitze standen und diese auch erfolgreich bis zum Ende ver-
teidigten. 

Insgesamt war es aber schon eine sehr ausgeglichene Spielzeit mit 
Bad Laer, Glane und Hagen war die Saison bis Ostern auf Augenhö-
he - lediglich zwei Punkte Abstand trennten die Kontrahenten vonein-
ander. Aber durch eine konstante, zum größten Teil verletzungsfreie, 
Saison und natürlich auch ein wenig Glück, konnten die Damen des 
BSV die Meisterschaft frühzeitig für sich entscheiden.
Wir bedanken uns für die Unterstützung unserer Sponsoren: Ergo 
Victoria Versicherung Dirk Niemeyer, Mobilmasseur Thomas Bonk 
und Citygrill Holzhausen sowie beim Blickpunkt für die schönen Ar-
tikel/Fotos.

Für die kommende Saison sucht die Damenmannschaft weitere Mä-
dels, die Lust und Spaß am Fußball spielen haben. Bitte meldet Euch 
bei Daniel Börger unter der Telefon-Nr.: 0170/2349652 oder schaut 
einmal auf www.bsv-holzhausen-damen.de.tl vorbei!

Daniel Börger

Anzeige

DER WEG ZUR MEISTERSCHAFT
Damen krönen eine grandiose Saison mit Bezirksliga-Aufstieg

Anzeige

Praxis für  
PhysiotheraPie · KranKengymnastiK 
massage · manuelle theraPie  

Jacek Czyzewski · henk stollenga

Bruchstraße 7 · 49124 gmhütte-holzhausen 
tel 0 54 01 - 3 15 47 · fax 0 54 01-34 56 49
jacek_henk@t-online.de

FUßBALL FÜR ERWACHSENE

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

18.30 - 20.00 Uhr
Damen  
(KuRa/Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
I. Herren  

(KuRa/Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
Damen  
(KuRa/Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
I. Herren  

(KuRa/Ra)

17.30 - 19.00 Uhr
II. Herren (evtl.) 

(KuRa/Ra)

19.00 - 20.30 Uhr
II. Herren (evtl.) 

(KuRa/Ra)

20.00 - 21.30 Uhr
III. Herren  

(KuRa/Ra)

19.00 - 20.30 Uhr
II. Herren  

(KuRa/Ra)

20.00 - 21.30 Uhr
III. Herren  

(KuRa/Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
Ü32 Herren 

(KuRa/Ra)

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienregelungen). 
Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.

Fußball: Trainingszeiten

Siebenbachstraße 8 ׀ GMHütte – Harderberg (Nähe Sparkasse)  

Telefon 05401/ 5274 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr.  

Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr 

Wohlfühlen beginnt mit toller Kleidung. 
 

Lernen Sie unsere neuen angesagten 

Jogger Jeans von                  kennen! 
 

Angesagter Style und 
Bequemlichkeit! 

Anzeige

FANPAKET bestehend 
aus Schal, Cap und 
unserer neuen 
Vereinslieder-CD!

20 €

Ab sofort erhältlich!
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Obwohl wir die Rückrunde mit einem sehr starken Auftritt und dem 
damit verbundenen 4:2-Sieg in Hilter positiv begonnen hatten, konn-
ten wir in der Rückserie insgesamt nicht überzeugen und uns in der 
Tabelle dort hinschieben, wo wir es mei-
ner Meinung nach verdient gehabt hät-
ten. Andererseits ist es das, was wir an 
diesem Sport so mögen - es passieren 
Dinge und es ergeben sich Spiele und 
Ergebnisse wo man nur mit dem Kopf 
schütteln kann und sich fragt, ob dies 
gerade wirklich so passiert ist.
Ich muss meinen Jungs wirklich ein gro-
ßes Lob aussprechen. 
Wir haben (mit Ausnahme dem Spiel in 
Hasbergen) immer eine gute, teilweise sehr gute Leistung gezeigt. 
Auch wenn wir am Ende keine Punkte geholt haben, so hat die Ein-
stellung und der Wille immer gestimmt, auch wenn vielleicht mal je-
mand nicht von Beginn an ran durfte. Ein Beispiel ist das Spiel in 
Bissendorf, wo wir kurz nach der Halbzeit 0:3 zurück lagen und gar 
nicht wussten wie uns geschieht bei dem guten Spiel was wir gezeigt 
hatten. Dennoch kamen wir noch auf 2:3 ran und mit ein wenig mehr 
Glück wäre der letzte Ball drin gewesen. Oder das letzte Spiel zu Hau-
se gegen Gretesch, wo wir kurz nach der Halbzeit 1:4 zurück lagen 
und am Ende wirklich unglücklich 4:5 verloren haben. 
Aber so ist es eben im Fußball. Leider hatten auch wir etwas an Ver-
letzungspech und mussten hier und da mal unsere A-Junioren unter-
stützen, was natürlich keine Ausrede sein darf.

In der nächsten Saison werden wir von den B-Junioren mit den 
Jahrgängen ´98 &´99 wieder unser Bestes für den BSV geben und 
hoffen dabei auf eure Unterstützung. Dazu freue ich mich auf die 

Zusammenarbeit mit meinem Trainer-
kollegen Christian Duttenhöfer, mit dem 
ich ab der nächsten Saison die Mann-
schaft zusammen betreuen und trainie-
ren werde.

Zum Ende möchte ich natürlich noch 
einigen Dank loswerden. Einen großen 
Dank natürlich an meine Freundin, die 
mir sehr sehr viel Unterstützung gege-
ben hat und immer verständnisvoll war. 

Ebenfalls ein großes Dankeschön geht an alle Eltern, die uns bei 
Auswärtsfahrten und allem Drumherum immer unterstützt haben. 
Danke auch an René S., Thomas N. und Daniel B., die die eine oder 
andere Trainingseinheit für mich übernommen haben und an Marco 
und seine C-Junioren, die immer ohne ein Zögern bei Engpässen 
ausgeholfen haben. Und natürlich der größte Dank geht an meine 
Jungs für eine wirklich tolle erste Spielzeit für mich beim BSV. Es 
war eine schöne und lustige Saison, in der auch ich sehr viel gelernt 
habe und ich denke der eine oder andere von euch wird seinen Weg 
im Fußball noch gehen.

René Kutter

TOLLE MORAL WIRD NICHT BELOHNT
B-Junioren vom Pech verfolgt

Nach einer erfolgreichen Rückserie fuhr die EII zur Mannschafts-
fahrt nach Glandorf ins Heuhotel. Alle 15 Kids sowie 8 Eltern hatten 
dort viel Spaß. Es wurde Boot gefahren (natürlich gab es nasse Füße 
bei den ein oder anderen), zudem standen Fußballgolf und das Ver-
steckspielen im schönen Eichenwald auf dem Programm.
Das Spiel Deutschland  gegen Brasilien wurde mit großem kämpferi-
schem Einsatz nachgespielt. Natürlich gewannen die Deutschen um 
Kapitän Carlo mit 8:5. Bis um 22:00 Uhr am Abend hatte es noch 5:5 
gestanden, doch am Samstagmorgen in der 30minütigen Verlänge-
rung konnte sich Deutschland durchsetzen - die Nacht im Heu war 
für die „brasilianische Mannschaft„ wohl zu hart gewesen.

15 Kinder haben in der Rückrunde für die EII-Junioren gespielt, alle 
aus dem Jahrgang 2004. Mir hat es als Trainer viel Freude gemacht 
die Kids zu trainieren, die Zusammenarbeit mit den Eltern war sehr 
gut, vielen Dank dafür. Einen großen Dank auch an unseren Sponsor 
für die neuen Traininganzüge, die die Kinder auf dem Foto präsentie-
ren. Nach den Sommerferien spielen wir als EI, dort werden uns Rick 
Middelberg und Timo Fricke als Co-Trainer unterstützen. Das freut 
die Kids, aber ganz besonders den Trainer.

Christoph Ruthemeyer 

AB INS HEU!
E2-Junioren auf Mannschaftsfahrt

Anzeige

D3-JUNIOREN GEHEN HOCH HINAUS!
Abschlussfahrt in den Kletterwald Ibbenbüren

Am 28.06.2014 ging es für 10 schwin-
delfreie Jungs und Mädchen der DIII-
Junioren und deren Trainer zur Sai-
sonabschlussveranstaltung in den 
Kletterwald nach Ibbenbühren. Nach 
einer kurzen Einführung durch das dor-
tige Fachpersonal wurde drei Stunden 
geklettert und jeder konnte bei dem 
Parcours „Spaß“, „Fitness“ oder „Trai-
ning“, welche viele interessante Hin-
dernisse in 4-8 m Höhe bereit hielten, 
sowie an der Seilbahn an seine Grenzen gehen. Gestärkt wurde vor 
allem auch das Miteinander, da sich die Jungs und Mädels unterein-
ander helfen und Tipps geben mussten. 
Angst brauchte keiner zu haben, denn durch ein professionelles Si-
cherungssystem und einer Vielzahl an freundlichem Fachpersonal 

konnte praktisch nichts schief gehen. 
Anschließend wurde die mit Verlet-
zungsseuchen geplagte Saison, die auf 
einem vierten Platz  in der Liga sowie 
mit guten Leistungen bei Turnieren des 
VfB Schinkel und SV Quitt Ankum ende-
te, beim Grillen und WM schauen mit 
Geschwistern und Eltern ausklingen 
gelassen. 
Ein Dank gilt auch in diesem Jahr allen 
Eltern und Verwandten, die die DIII-Juni-

oren im letzten halben Jahr, insbesondere bei Auswärtsfahrten oder 
als Schiedsrichter, unterstützt haben. 

René Sinnigen

Fußball:  B-Junioren

Anzeige

Fußball: D3- / E2-Junioren
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Fußball: F2-Junioren

Eine tolle Meisterschaftsrunde in der Sommersaison 2014 spielten 
die FII-Junioren des BSV. Um die Meisterschaft lieferte sich der Jahr-
gang 2006 einen spannenden Zweikampf mit dem SV Bad Rothen-
felde, welchen schlussendlich die Salinen-Kids für sich entscheiden 
konnten. Als ein Highlight der Saison und pünktlich zur WM in Bra-
silien wurde die Mannschaft vollständig mit neuen Sportanzügen 
ausgestattet. Ermöglicht wurde dies durch unseren Sponsor, die 
TSO-DATA GmbH aus Osnabrück. Das Business-Systemhaus zählt 
zu den führenden Microsoft Dynamics-Partnern in Deutschland. 
Geschäftsführer Dirk Frommeyer überreichte den zehn Spielern so-
wie dem dreiköpfigen Trainer-Team auf dem BSV-Sportplatz an der 
Von-Galen-Straße die neuen Anzüge. Die Freude bei den Kids war 
riesig. Zusätzlich wurde die Mannschaft noch mit einem Beitrag für 
die Mannschaftskasse belohnt, welcher für das anstehende Saison-
Abschlussfest genutzt werden soll. Vorher steht jedoch noch das ein 
oder andere Sommerturnier auf dem Spielplan. Die Mannschaft 
freut sich immer über interessierte Mädchen und Jungen die Fußball 
spielen möchten. Trainingszeit ist montags in Holzhausen auf dem 
BSV-Sportplatz an der Von-Galen-Straße um 17 Uhr. Infos auch unter 
www.bsv-holzhausen-1924.de.

Marten Schmidt

ERFOLGREICHE RÜCKRUNDE DER 
F2-JUNIOREN

Business-Systemhaus TSO-Data GmbH aus 
Osnabrück stattet Mannschaft aus

Anzeige

Wir schützen 
Ihre Existenz – das 
versichern wir Ihnen.
Ausgezeichneter Schutz mit unserer Berufs-
unfähigkeitsabsicherung. Wir informieren Sie gern:

Generalagentur Detlef Abromeit
Suttfeld 33, 49124 Georgsmarienhütte
Tel 05401 839030, Fax 05401 839031
www.detlef.abromeit.ergo.de
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Fußball: G1-Junioren

G1-JUNIOREN ENTWICKELN SICH  
PRÄCHTIG
Hochmotivierte Jugendmannschaft mit Kader 
in Bundesligaqualität

Es ist nun fast genau 1 Jahr her, dass sich die jetzigen GI-Junioren 
gefunden haben. Nach anfänglichen Schwierigkeiten und Personal-
not können wir nun stolz über einen sehr guten Kader mit mittlerwei-
le 16 Spielern und Spielerinnen berichten. Das erste Halbjahr über-
standen, haben wir in der Hallenrunde aufgedreht. Mit einem guten 
3. Platz in unserer Gruppe sind wir zwar knapp am Weiterkommen 
gescheitert, doch diesen Aufschwung konnten wir nutzen. In der 2. 
Halbserie sind wir ungeschlagen mit 88:9 Toren (bei 8 Spielen) Staf-
felsieger geworden. Dies ist sicher auch ein Verdienst unseres Spon-
sors, der den neuen Satz Trainingsanzüge zur Verfügung gestellt hat. 
Hoch motiviert und mit erhobenem Haupt sind wir beim Grammann-
Turnier, welches dieses Jahr in Rieste statt fand, aufgelaufen. 
Die Billanz zeigte auch hier, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Mit 
7 erreichten Punkten haben wir einen souveränen 3. Platz in unserer 
Gruppe erreicht und einen der späteren Halbfinalisten dabei sogar 
beinahe geschlagen. Erst durch den späten Ausgleichstreffer konn-
te sich der Gegner ein Unentschieden retten und so Gruppenerster 
werden.
Dank der super Unterstützung aller Eltern sind wir Trainer weiterhin 
hoch motiviert. Wir sind ein 4 Personen starkes Team, in dem ich 
besonders Joline Nowack hervor heben möchte, die sich trotz Schul-
stress jedesmal aufrafft, um uns zu unterstützen. Natürlich möchte 
ich auch Axel und Olli erwähnen, die unermüdlich helfen die Mann-
schaft weiter zu fördern. Ab August dürfen wir uns nun F-Junioren 
nennen und freuen uns auf die neue Herausforderung. Mit hoffent-
lich neuen Trikots (auf denen ihre Werbung stehen könnte) werden 
wir das Jahr 14/15 in Angriff nehmen und sicher genauso erfolg-
reich die Spiele bestreiten wie bisher. Über weitere Unterstützung 
(Jahrgang 2007) freuen wir uns immer, montags ab 16:45 Uhr an 
der Von-Galen-Straße.  
Ich als Trainer sage Danke an alle, die uns dies alles ermöglichen, 
von Vorstand über die Jugendkoordinatoren und allen sonstigen hier 
nicht expliziet gegannten Personen.

Stefan Aust

Sutthauser Straße 21a · Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 34013 · Fax (05401)368614
Mobil  (0175)2010660 · kulgemeyer@osnanet.de

Gebäudeenergieberater (HWK) 
Energieberater vor Ort 
Erstellen von Energieausweisen

  Modernisierungs- und Sanierungsvorschläge

  Schlüsselfertige Erstellung von 
Ein- und  Mehrfamilien-Wohnhäusern

  Schlüsselfertige Erstellung 
von gewerblichen Objekten

Erstellen von Gutachten
•  Schäden an Gebäuden
• Bewertung von Gebäuden
• Schimmelgutachten

Planungs- und 
 Sachverständigen-Büro 
Bernd Kulgemeyer

V.l.: Bernd Kulgemeyer, Sabine Inci, Silke Bücker-Grave, 
Claas Kösters

Starkes Team!
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Benno Dransmann
Telefon: 0 54 01 - 3 29 00

Email: info@benno-dransmann.de 
www.benno-dransmann.de

Wohneigentum!

Benno Dransmann
Telefon: 0 54 01 - 3 29 00

Email: info@benno-dransmann.de 
www.benno-dransmann.de

Wohneigentum!

Aktuelle Termine, News und
ausführliche Berichte:

www.bsv-holzhausen-1924.de
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Fußball: G2-Junioren

Wow, nun ist bereits die zweite Saison der 
BSV-Bambinis vorüber. Zwei Jahre in denen 
die kleinen Jungs und (mittlerweile auch) 
Mädchen weiterhin das Fußballspielen ken-
nen und vor allem lieben gelernt haben. Wir 
erinnern uns gerne an die Anfänge, wo das 
Anstellen in einer Reihe und den Fußball auf 
direktem Wege zu einem Mitspieler zu pas-
sen, schon zu den größeren Abenteuern ei-
nes aktiven Mini-Fußballers zählten. Das mit 
der Reihe muss auch heute noch manchmal 
geübt werden, aber das hat andere Gründe.
Was ist alles geschehen im letzten Jahr? 

Wie bereits in der Saison davor, hat die 
Mannschaft noch nicht am aktiven Spiel-
betrieb teilgenommen. So konnte während 
der regelmäßigen Trainingseinheiten weiter 
am fußballerischen Wissen, dem Vokabular 
und vor allem dem Können gefeilt werden. 
Erste Spielfeld-Positionseignungen der Ein-
zelspieler wurden erkennbar und der Sinn 
des Spiels wurde gelebt. Was liegt da nicht 
nahe, sich auch mit anderen Mannschaften 
im Rahmen eines Freundschaftsspiels zu 
messen. Gesagt getan. Immer wieder haben 
wir gerne Mannschaften zu uns eingeladen 
oder sind auch zu unseren ersten Auswärts-
spielen angereist. Die ersten Spiele wurden 
gewonnen und immer dann, wenn man als 
Trainerin den Eindruck hatte, die Mann-
schaft ist gut und kann sich schon ganz an-
deren Aufgaben und Zielen widmen, musste 
Frau sich eingestehen:“Ja, das Potenzial ist 

da, aber heute ist wohl nicht der geeignete 
Tag gewesen dies abzurufen. Ein anderes 
Mal…“
Das Glück war dem Team aber gewiss hold. 
Die Trainerin hatte an einem Gewinnspiel 
teilgenommen und einen neuen Trikotsatz 
gewonnen. Schnell war zusätzlich ein Spon-
sor für Sweartshirt-Jacken gefunden, so 
dass die Kinder zur Weihnachtsfeier vom 
heimlichen Nikolaus überrascht wurden. 
Seitdem flitzen unsere „sternenstarken“ 
Fußballer im quietschgrünen Outfit über das 
Feld und durch Holzhausen. 
Auf diesem Wege bedanken sich die Mann-
schaft und das Trainerteam ganz herzlich 
bei der Geschäftsführerin Tanja Schlude, 
Schuhhaus Wöhrmeyer, für die Unterstüt-
zung. Auch hier gilt: Grün ist beautiful!
Gewappnet mit dem neuen Dress und einer 
gehörigen Portion Übermut und Selbstver-
trauen, wurden einige Hallenturniereinla-
dungen aus der Region wahrgenommen und 
auch teils sehr erfolgreich absolviert (z.B. 2. 
Platz bei den Winterspielen des FC Bissen-
dorf). Die ersten Medaillen und Urkunden 
hielten somit Einzug in die Kinderzimmer 
der stolzen Sprösslinge und auch das hei-
mische Nachtlager erfreute sich des neuen 
Lagerungsnutzens. In dieser Euphorie lag 
es zunehmend nahe, ebenfalls ein Hallen-
turnier auszurichten. Schnell wurden Mann-
schaften aus Nah und Fern mobilisiert, die 
Elternschaft rekrutiert und die Sporthalle in 
Oesede als Spielort auserkoren. Hier bestä-

tigte sich nochmals der tolle Zusammenhalt 
der Eltern, die im Laufe der Zeit immer mehr 
zusammengerückt sind. Super Engagement 
mit viel Herzblut sowie Back- und Verkaufs-
künsten vereinten sich. So konnten wir in 
zweierlei Hinsicht auf ein erfolgreiches Hal-
lenturnier zurückblicken. Die Gäste fühlten 
sich pudelwohl und die Kinder spielten ein 
tolles Turnier.  
Als der Frühling dann wieder in unser Land 
Einzug hielt, die Tage wieder freundlicher 
wirkten und alle Kids voller selbsterkorenen 
Aktionismus fast verrückt wurden, galt es für 
das Trainerteam wieder einige Herausforde-
rungen zu arrangieren. Somit landeten die 
Mannschaft und ihre zunehmende Fanbase 
in Lotte. Nach einem, leider sehr ernüchtern-
den, Freundschaftsspiel gegen die Bambinis 
der ansässigen Sportfreunde und einem 
dafür umso mehr engagierten Team beim 
Eisessen, nahmen die Kids ihre Aufgabe als 
Einlaufkinder sehr professionell wahr. Beim 
Spitzenspiel des Viertligisten SF Lotte gegen 
Fortuna Köln  begleiteten die disziplinierten 
Jungstars die (Halb-)Profis der Heimmann-
schaft in die Arena und zeigten auch hier ihr 
wahres Können als Glücksbringer – Lotte ge-
wann das kampfbetonte Spiel mit 1:0. Das 
es letztlich nicht zum Aufstieg gereicht hatte, 
lag definitiv nicht an der Einstellung unserer 
BSV’er!
Während der letzten Wochen wurde wäh-
rend der Trainingseinheiten weiterhin am 
Spielverständnis, Spielsituationen und der 

KLEINE KICKER GANZ GROSS
Was machen eigentlich die Bambinis der „Sternenstark  
Deutschland“-Truppe?

Präzision gearbeitet. Was nicht immer An-
klang bei den Kickern fand, jedoch unab-
dingbar war – es kann halt nicht immer nur 
gebolzt werden. Nun warten noch ein paar 
Turniere auf dem Rasen (bzw. haben wir 
bereits teilgenommen und teils wieder mit 
dem Gewinn von Medaillen unterstrichen), 
ein weiteres Freundschaftsspiel und dann 
ist die Saison definitiv vorbei. Bevor die 
Sommerpause jedoch endgültig nach ihrer 
Berechtigung schreit, wird die Mannschaft 
(zusammen mit den Angehörigen) noch eine 
„Abschluss-Hüggelexpeditions-Abenteuer-
tour“ absolvieren. Die Kinder dürfen sich auf 
ein abwechslungsreiches Programm und 
geheime Wege und herausfordernde Unter-
tagegänge freuen. Selbstverständlich mit ei-
nem richtigen Abschlussessen in der Natur, 
am Rande des Hüggels. Wer weiß, was die 
Kinder von den Hüggelzwergen erfreuliches 
zu Erwarten haben und vor allem berichten 
werden. Denn eines ist klar: Unsere Kids 
können mittlerweile nicht nur super Fußball-
spielen, sondern auch perfekt fachsimpeln 
und phantasievoll philosophieren. 
Nach dieser Saison werden sich leider die 
Wege des aktuellen Trainerstabs und der 
Mannschaft unterschiedlich gestalten, da 
die Trainer von ihren Ämtern aus zeitlichen 
Gründen Abstand nehmen werden. Nichts-
destotrotz werden diese weiterhin mit den 

Jungs und Mädchen mitfiebern, mit der El-
ternschaft verbunden bleiben und die tolle 
(wenn auch teils anstrengende oder besser: 
vielfältige) Zeit und super Erfahrung stets im 

Herzen tragen. 
Ein persönlicher Dank der Schreiberin – sei-
nes Zeichen Trainerin: 
Liebe Kinder, behaltet Euch ganz lange Eu-
ren Spaß am Fußballspiel, Euren Charme, 
Witz und Euren Einfallsreichtum. Diese Ei-
genschaften machen Euch gerade auf dem 
Platz unberechenbar und vor allem einzig-
artig. Denkt immer daran: Ihr seid ein tolles 
Team, denn ihr seid „STERNENSTARK“!  
Herzlichen Dank auch an meine Trainerkol-
legen. Zunächst an Kerstin Exner, die sich 
immer wieder ein abwechslungsreiches 
Trainingsauftaktprogramm einfallen lässt, 
sich stets perfekt in der Mannschaft Gehör 

verschafft und sich auch im Zuge der (inof-
fiziellen) GIII-Mannschaftbildung/-hinzuge-
winnung nicht aus der Ruhe bringen lassen 
hat - was durchaus nicht immer leicht war 
bei annährend 30 Kindern! Dann an Mano-
lito Laubinger, der die Mannschaft regelmä-
ßig begleitet und stets mitgeholfen hat den 
„Sack Flöhe“ zu hüten, damit die Trainings-
übungen reibungslos in kleinen Einzelgrup-
pen erfolgreich absolviert werden konnten. 
Zudem hat er als Coach fungiert, wenn es 
beim Abschlussspiel mal bei einer Mann-
schaft nicht so gelaufen ist – Richtungswei-
send hilfreich sein. Zuletzt noch an Thomas 
Flacke, der heraus aus unserer Mannschaft 
bereits „the next generation“ (GIII) an den 
Start bringt, trainiert und viele Basiselemen-
te vermitteln muss, da die drei- und vierjäh-
rigen Kinder bereits in Scharren strömen - 
und das ist auch gut so.  
Ein letzter Dank geht noch an Frank Exner 
und Peter Hasenpatt, denen wir die schönen 
Fotos zu verdanken haben.
So schließt sich der Kreis nach zwei Jahren. 
Wie war das gleich mit der Reihenbildung, 
wo muss ich hin laufen…
Vielen Dank für die super schöne Zeit an alle 
Beteiligten!

Romana Ostendorf

Fußball: G2-Junioren

Anzeige

Herzlich 
Willkommen
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Anzeige

LUTHIN & KOCH
Tankstellen-Autoservice

Tankstelle · Werkstatt · Waschhalle 
Kfz. An + Verkauf · HU + AU Abnahme

Klimacheck · Unfallreparaturen · Ersatzwagen

Osnabrück-Sutthausen
Hermann-Ehlers-Str. 42 (kurz vor der Autobahn) 

Telefon 0541-959140 · Fax 0541-596703
www.luthin-koch.de

Direkt an Ihrem Weg:

FUßBALL FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

17.00 - 18.30 Uhr
F I (Alter 6 - 8 Jahre)  

(Ra)

16.30 - 18.00 Uhr
G I (bis 6 Jahre)

(Ra)

15.00 - 16.45 Uhr
G II (bis 6 Jahre)

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
B I (Alter 14 - 16 Jahre)

(Ra)

16.00 - 17.30 Uhr
F II (Alter 6 - 8 Jahre)

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
F II (Alter 6 - 8 Jahre)  

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
D II (Alter 10 - 12 Jahre)

(Ra)

16.30 - 18.00 Uhr
E II (Alter 8 - 10 Jahre)

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
D II (Alter 10 - 12 Jahre)

(KuRa)

17.00 - 18.30 Uhr
E II (Alter 8 - 10 Jahre)

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
D I (Alter 10 - 12 Jahre) 

(KuRa)

17.00 - 18.30 Uhr
B I (Alter 14 - 16 Jahre)

(KuRa)

17.30 - 19.00 Uhr
E I (Alter 8 - 10 Jahre)

(Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
A I (Alter 16 - 18 Jahre)

(Ra) oder (KuRa)

17.30 - 19.00 Uhr
E I (Alter 8 - 10 Jahre)

(Ra)

18.30 - 20.00 Uhr
A I (Alter 16 - 18 Jahre)

(Ra) oder (KuRa)

18.00 - 19.30 Uhr
C I (Alter 12 - 14 Jahre)

(Ra)

17.00 - 18.30 Uhr
C I (Alter 12 - 14 Jahre)

(KuRa)

17.00 - 18.30 Uhr
D I (Alter 10 - 12 Jahre)

(KuRa)
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In der kommenden Saison 2014/15 ergeben sich einige Verände-
rungen in der Tischtennisabteilung. Bei den Herren haben uns mit 
Daniel Gödde, der in Zukunft in seinem Wohnort Münster in der Lan-
desliga aktiv sein wird, und mit Adolf Knizelis, für den (hoffentlich 
vorübergehend) Schach und Laufen Priorität genießen, zwei langjäh-
rige Mitglieder verlassen.

Die entstandenen Lücken müssen wir aus den eigenen Reihen 
schließen, was bedeutet, dass wir die in der letzten Saison neu for-
mierte V. Herren wieder abmelden mussten. Die IV. Herren wird aus 
Mitgliedern der letztjährigen vierten und fünften Mannschaft gebil-
det und startet in der 2. Kreisklasse als Sechsermannschaft. 
Die beiden Abgänge führen dazu, dass Marcus Gensch wieder in die 
I. Herren nachrückt sowie Lars Flaspöler und Thomas Stavermann 
zu unverhofften Einsätzen in der II. Herren in der 1. Bezirksklasse 
kommen werden. Youngster Ricardo Klostermann ist zunächst in der 
IV. Herren gemeldet und soll hier erste Erfahrungen bei den Erwach-
senen sammeln, um sich für höhere Aufgaben zu empfehlen. 

Ein realistisches Ziel dürfte für alle vier Mannschaften, wie in der 
letzten Saison auch, der  Klassenerhalt in der jeweiligen Spielklasse 
darstellen, insbesondere wenn die Trainingsmoral stimmen sollte.   

Die Anzahl der Nachwuchsmannschaften bleibt mit drei im Vergleich 
zur letzten Saison konstant. Leider haben sich mehrere Jungen aus 
der letztjährigen ersten Jugendmannschaft entschieden ausschließ-
lich auf die Karte „Fußball“ zu setzen. Damit setzt sich der Trend, 
dass viele Jugendliche am Übergang ins Erwachsenenalter aufge-
ben, leider fort. Wir hoffen dem durch intensiveres Training entge-
genwirken zu können. In der nächsten Saison starten in der I. Jungen 
und Schüler mehrere punktspielerfahrene Spieler, wohingegen die 
II. Schüler eine komplette Anfängermannschaft sein wird. Lassen wir 
uns überraschen welche Ergebnisse sie erreichen.

Bilder der Mannschaften und Ergebnisse werden im Verlauf der Hin-
runde auf der BSV- Homepage zu finden sein.

Lars Flaspöler

AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON
TT-Abteilung muss enger zusammenrücken
AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON
TT-Abteilung muss enger zusammenrücken
AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON
TT-Abteilung muss enger zusammenrücken

Fußball: Trainingszeiten

Anzeige

sportartikel
Udo Manzke
Lassallestraße 12
49086 Osnabrück

Tel 0541/38 63 34
Fax  0541/38 50 59
Mobil 0175/79 05 01

Anzeige

Mannschaft Liga

I. Herren Bezirksliga

II. Herren 1. Bezirksklasse

III. Herren 2. Bezirksklasse

IV. Herren 2. Kreisklasse

I. Jugend Kreisklasse

I. Schüler 1. Kreisklasse

II. Schüler 2. Kreisklasse

Tischtennis: Berichte

TISCHTENNIS FÜR ERWACHSENE

Montag Mittwoch Freitag

19.30 - 22.00 Uhr
1. - 2. Herren
(Neue Sporthalle) 19.30 - 22.00 Uhr

Damen / Herren
Leistungsgruppe

(Neue Sporthalle) 1/2 Halle

18.00 - 22.00 Uhr
Damen / Herren

(Sporthalle Antoniusschule)

19.30 - 22.00 Uhr
3. - 5. Herren

(Sporthalle Antoniusschule)

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienregelungen).  
Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.

Anzeige

Anzeige

TAXI WEBER

Jürgen Weber
05401-32834
0175-2038113

Narupshof 4 • 49124 Georgsmarienhütte
juergen.weber@osnanet.de
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Am Samstag, den 12.7. wurde Ricardo Klostermann in Westerholt 
an der Nordsee 2. in der Bezirksendrangliste 2014 der Schüler B, 
was ein unerwarteter, riesiger Erfolg ist. Gegen den ungeschlagenen 
Sieger Heye Koepke (SG Schwarz-Weiß Oldenburg) verlor Ricardo 
nur denkbar knapp in 5 Sätzen. Damit qualifizierte er sich für die 
Landesrangliste, die am 13./14.9.2014 in Emden-Borssum ausge-
tragen wird. Dort tritt er dann im Feld der 16 Besten aus Niedersach-
sen an.

Seine Schwester Adriana belegte bei den Schülerinnen C am 13.7. 
an gleicher Ort und Stelle Platz 8. Für sie war bereits die Qualifikation 
zur Bezirksendrangliste ein tolles Ergebnis.

Lars Flaspöler

TT-NACHWUCHS LÄSST AUFHORCHEN

INTERVIEW MIT ADRIANA UND RICARDO

Klostermann-Sprößlinge mit tollen Leistungen

Erfolgreiches Geschwisterpaar freut sich auf 
kommende Aufgaben

In diesem Sommer haben es erstmalig zwei Geschwister aus unse-
rer Abteilung geschafft sich für die Bezirksendrangliste  (die besten 
zehn Spieler des Bezirks Weser -Ems) zu qualifizieren. Aus diesem 
Anlass ein kleines Interview mit Adriana und Ricardo Klostermann:

Hallo Adriana, hallo Ricardo, ihr seid das erste Geschwisterpaar, 
dass für den BSV Holzhausen bei der Bezirksendrangliste mitge-
spielt hat. Wie ist es für euch gelaufen? Welchen Platz habt ihr 
erreicht?

Adriana: Ich habe den 8. Platz von 10 Leuten erreicht.

Ricardo: Ich habe den 2. Platz von 9 Leuten belegt. 

Wart ihr zufrieden?

Adriana: Ich bin zufrieden mit meiner Leistung.

Ricardo: Ja auf jedenFall, es war eine gute Leistung.

Ricardo, du als Zweiter hast dich für die nächste Rangliste qualifi-
ziert, d.h. du spielst jetzt auf Niedersachsen-Ebene. Mit welchen 
Erwartungen fährst du dort hin?

Ricardo: Ich gehe mal davon aus, dass ich da nicht so viele Spiele 
gewinnen kann, aber ich versuche, das Beste rauszuholen.

Adriana, du bist im Moment das einzige Mädchen  beim Tisch-
tennis im BSV bei den Kindern. Wie ist das für dich?

Adriana: Für mich ist es eigentlich ganz okay, mich stört das nicht. 
Schön wäre jedoch auch, wenn noch ein paar Mädchen dazukom-
men würden, aber im Moment finde ich das ist nicht schlimm.

Ricardo mit 11 Jahren spielst du jetzt in der nächsten Saison 
bereits bei den Herren. Bist du aufgeregt gegen lauter ältere 
Gegner?

Ricardo: Das ist dann natürlich für mich ganz neu aber ich hoffe 
einmal, dass ich auch da das ein oder andere Spiel gewinnen kann, 
es wird zwar schwer, aber ich probiere, was ich kann. 

Das Interview führte Lars Flaspöhler

Anzeige

Der amtierende Box-Abteilungsleiter und Trainer, Klaus Siegesmund, 
wird zum Jahresende aus familiären Gründen sein Amt schrittweise 
übergeben. Schon seit längerer Zeit stand sein Entschluss fest. Die 
Entscheidung wurde vom BSV sehr bedauert, aber natürlich respek-
tiert.
Klaus Siegesmund ist ein Trainer mit Leidenschaft für den Boxsport. 
Der Einsatz als Trainer und Ansprechpartner geht weit über das „nor-
male Training“ hinaus. Seine Damen und Jungs aus der Boxabteilung 
hat er zu jeder Zeit „im Griff“ und ob beim Training oder auch für per-
sönliche Fragen hat er immer ein offenes Ohr. Seine Boxer sind sein 
ganzer Stolz und seine Integrationsarbeit im Verein ist vorbildlich. 
Sportliche Erfolge waren das Ergebnis dieses Einsatzes für den BSV 
Holzhausen – Keine andere Abteilung liefert so viele Meistertitel! 
Nicht nur seine Boxer werden Klaus sehr vermissen, aber bis Ende 
des Jahres wird er den Verein ja noch tatkräftig unterstützen.

Da es für den BSV wichtig war die Abteilungsleitung zu erhalten 
musste diese Funktion neu besetzt werden. Es wurde nach einer Lö-
sung gesucht. Ein Gesamtkonzept wurde erarbeitet und zum Schluss 
auch eine gute Möglichkeit gefunden. Die umfangreichen Aufgaben 
der Abteilungsleitung und der Sportverantwortung wurden aufgeteilt. 
Sara Zimmermann übernimmt die Leitung der Boxabteilung. Sara ist 
29 Jahre alt und ausgebildete Sport- und Fitnesstrainerin. Zudem 
absolvierte sie eine Ausbildung zur Kampfrichterin beim Niedersäch-
sischen Boxverband, wodurch sie beste fachliche Voraussetzungen 
mitbringt diese Abteilung zu leiten. Unterstützen werden sie dabei 
Mareike Herbermann und Heiko Baylich.

Mareike Herbermann ist 24 Jahre alt und hat beim BSV trainiert und 
geboxt. Heiko Baylich  ist 36 Jahre alt und  trainiert aktuell in der 
Boxabteilung. Er ist für die Organisation der Boxveranstaltungen des 
BSV verantwortlich, dort ist er auch als Sprecher tätig. Das Trainer-
amt übernimmt Shala Bajram. Shala Bajram ist 47 Jahre alt und war 
bislang Assistenztrainer der Boxabteilung des TV Wallenhorst. Er ist 
im Kosovo aufgewachsen und hat schon dort seine Leidenschaft für 
den Boxsport entdeckt. Mittlerweile lebt er schon seit über dreißig 
Jahren in Osnabrück. Er wird seine Traineraufgabe beim BSV ab dem 
1. September 2014 übernehmen. Unterstützt wird Shala von unse-
ren BSV-Trainern Artur Riedel und Arbian Zefaj.

Der BSV wünscht dem neuen Team einen guten Start und viel Spaß 
bei seiner neuen Aufgabe!

Sabine Holtgreve

TRAINER KLAUS SIEGESMUND VERABSCHIEDET SICH

ARTUR RIEDEL ZU GAST BEIM  
BÜRGERMEISTER

Führungswechsel mit Frauen-Power in der Boxabteilung

Sportlerehrung im GM-Hütter Rathaus

Am Freitag, den 21.03.14 fand die diesjährige Sportlerehrung der 
Stadt Georgsmarienhütte statt.
Im Rathaus begrüßte Bürgermeister Ansgar Pohlmann viele Sportler 
aus unterschiedlichsten Sparten. Für seine sportliche Leistung im 
Jahr 2013 wurde auch unser Boxer Artur Riedel von Bürgermeister 
Pohlmann geehrt. 
Artur wurde 2013 Niederachsenmeister der B-Klasse im Halbwelter-
gewicht in der Männerklasse und erhielt dafür eine Medaille sowie 
eine Urkunde.

Klaus Siegesmund
Anzeige

Nora Helmich 
Sutthauser Straße 54 
49124 GMHütte-Holzhausen 

Öffnungszeiten 
Montag-Samstag 11.00 - 21.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 15.00 - 21.00 Uhr
 

Grill am Kloster
Das Schnellrestaurant für die ganze Familie!

Täglich wechselnder Mittagstisch. 05401- 34235

Preiswert essen  
und trinken.

Tischtennis: Berichte

TISCHTENNIS FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

18.00 - 19.30 Uhr
Schüler / Jugend

(Neue Sporthalle)

18.00 - 19.30 Uhr
Schüler / Jugend

(Neue Sporthalle)

16.00 - 18.00 Uhr
Anfänger

(Sporthalle Antoniusschule)

16.00 - 17.15 Uhr
Schüler / Jugend

(Sporthalle Antoniusschule)

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienregelungen).  
Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.

Boxen: Berichte
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Boxen:  Bodenringveranstaltung

Bestell-Nr. MA506
185 x 256 mm

Die private Krankenversicherung 
der HUK-COBURG bietet Ihnen ein 
hervorragendes Preis-Leistungs-
Verhältnis. Das wurde aktuell von 
unabhängiger Seite bestätigt.

Sichern Sie sich

■  Beste Leistungen

■  Niedrige Beiträge

■  Hohe Beitragsstabilität

■  Top Service

Wir beraten Sie gerne!

Die private Krankenversicherung

Zweifach ausgezeichnet

Kundendienstbüro 
Marion Meldau

Telefon 05401 8429230
Telefax 05401 8429247
Marion.Meldau@HUKvm.de
Oeseder Straße 108
49124 Georgsmarienhütte 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.  9.00–13.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 15.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Am Sonntag, den 27.04.14 hatte die Boxab-
teilung, anlässlich des 90-jährigen Beste-
hens des BSV Holzhausen, Vereine aus ganz 
Niedersachsen zu ihrer 5. Kleinring-Boxver-
anstaltung eingeladen. Es nahmen die Ver-
eine aus Nordenham, Papenburg, Emstek, 
Garrel, Seelze, Celle, Wallenhorst, Holzmin-
den, Delmenhorst, Cloppenburg, Bad Essen 
(Lintorf) und Kleefeld teil. Die Boxer der Ver-
eine wollten gerne ihre sportlichen Leistun-
gen zu unserem Vereinsjubiläum zeigen. Ein 
weiterer sicherlich wichtigerer Grund für die 
hohe Anzahl an Zusagen war zweifelsohne 
der Abschiedskampf unseres BSV-Boxers 
Eduard Brumm.

Am Vormittag eröffnete der Abteilungs-
leiter Klaus Siegesmund unterstützt vom 
Vorstandsmitglied und Kassenwart Jürgen 
Pahlke die Veranstaltung. 42 Kämpfer, an-
gefangen in der Schülerklasse bis zu den 
„schweren Jungs der Männerklasse“, zeig-
ten ihr sportliches Können. Für den BSV 
stiegen 4 Kämpfer in den Ring. Ihren ersten 
Kampf bestritt Lisa Berstermann in der Frau-
enklasse gegen Alina Syring aus Hannover-
Kleefeld. Für Lisa hat sich der Boxsport zur 
großen Leidenschaft entwickelt. Sie verlor 
zwar ihren ersten Kampf, hat aber viel Aner-
kennung und großen Respekt der Zuschauer 
gewonnen. Überhaupt den Mut aufzubrin-
gen  in den Boxring zu steigen ist eine 
Leistung für sich. 
Unser Publikumsliebling Eduard Brumm hat-
te im Alter von 34 Jahren beschlossen, dem 
Wettkampfboxen „Tschüss“ zu sagen. Er 
hängt seine „Wettkampf-Boxhandschuhe“ 
ab sofort an den Nagel. Diese große Ver-
anstaltung bot den passenden Rahmen für 

eine würdige Verabschiedung von Eduard 
aus seiner aktiven Zeit als großartigen Boxer. 
Er kämpfte zum letzten Mal in seiner gelieb-
ten 64 kg Klasse gegen keinen geringeren 
als den Niedersachsenmeister der A-Klasse 
Mourad Zuher vom ASV Holzminden. Eduard 
(genannt Eddy) beherrschte erwartungsge-
mäß seinen Gegner ab der ersten Runde. Er 
siegte nach Punkten und krönte damit seine 
Karriere mit einem Sieg im Abschiedskampf. 
Eduard boxt seit seinem 14. Lebensjahr. Die-
ser Sport gab ihm von Anfang an Halt und 
Unterstützung im Alltag. Sein erster Verein 
war der PSV Osnabrück. Hier entdeckte er 
die Liebe zum Boxsport. Im Jahr 2006 wech-
selte er zum BSV Holzhausen. Er bestritt 78 
Kämpfe und wurde mehrmals Vizemeister 
im Bezirk Weser-Ems und Niedersachsen. 
Seinen sportlichen Höhepunkt krönte er mit 
dem Titel Bezirksmeister und Niedersach-
senmeister. Eduard bestritt auch Kämpfe 
in der Bundesliga. Er war und ist ein Vorbild 
für alle Boxer, aber ganz besonders Kinder 
und Jugendliche bewundern sein Talent, 
Durchhaltevermögen und die Liebe und den 
Einsatz im  Boxsport. Er unterstützt die Stadt 
Osnabrück montags mit einem Boxtraining, 
dass er als Trainer für Kinder und Jugend-
liche anbietet. Damit beschäftigt er viele 
Teenager, die sonst ihre freie Zeit „auf der 
Straße“ verbringen würden. 

Eduard, wir werden Dich und deine positi-
ve Ausstrahlung sehr vermissen!

Unser Eliteboxer in der Männerklasse, Arbi-
an Zefaj (60 kg Klasse) wollte seinen Ein-
stieg nach einer längeren Boxpause gegen 
einen Eliteboxer aus Seelze bestreiten. Lei-

der konnte dieser Gegner an der Veranstal-
tung nicht teilnehmen und sagte kurzfristig 
ab. Der Kämpfer Martin Bahn vom BC Klee-
feld erklärte sich bereit einzuspringen. Mar-
tin (Box-Anfänger) und sein Trainer mussten 
aber schnell feststellen, dass er mit diesem 
Kampf noch überfordert war. Angespornt 
durch die vielen Zuschauer die Arbian sehen 
wollten, ließ er seinem Gegner nicht mal die 
Zeit etwas von einem Eliteboxer zu lernen.
Arbian machte von Anfang an gleich starken 
Druck und Martins Trainer entschied sich 
dann schnell, lieber die Gesundheit seines  
Jungen zu schützen. In der zweiten Runde 
wurde der Kampf abgebrochen. Respekt für 
diese Entscheidung. Für Arbian wäre es si-
cher besser gewesen einen gleichwertigen 
Gegner zum Wiedereinstieg zu bekommen. 
Trotzdem vielen Dank an Martin Bahn.

Özgür Özmen heißt der neue Superschwer-
gewichts-Boxer in den Reihen des BSV. Öz-
gür (vorher TV Wallenhorst) hat bei seinem 
ersten Kampf für den BSV gelernt, dass ihn 
dieser Vereinswechsel nicht sofort und von 
alleine zum leistungsstärkeren Boxer macht. 
Gegen Jan Klein von „Bushido“ Delmenhorst 
hat Özgür im wahrsten Sinne des Wortes 
„danebengehauen“. Darum war die Nieder-
lage nach Punkten auch gerechtfertigt.  

An dieser Stelle nochmal ein großes Dank-
schön an alle Helfer und Mitwirkenden die-
ser Veranstaltung! Es ist immer wieder eine 
große Herausforderung und Organisations-
arbeit so eine Veranstaltung auf die Beine 
zu stellen.

Klaus Siegesmund

KLEINRING-BOXVERANSTALTUNG „90 JAHRE BSV“
BSV-Boxer Eduard Brumm nach 16 Jahren Boxsport würdig verabschiedet

Anzeige

Boxen: Berichte
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Medienagentur KreativKompass  
UG (haftungsbeschränkt)

Natruper Straße 23 · 49076 Osnabrück · +49 (0) 541 / 440 220 03
kontakt@kreativkompass.de · www.kreativkompass.de

Vom 21.-22.06.14 veranstaltete der TV Wallenhorst seinen traditio-
nellen Edeka Box-Cup. Für den BSV Holzhausen meldete der Verein 
drei Boxer. Artur Riedel, Eduard Brumm (Männerklasse) und Yasin 
Yaman (Jugendklasse) nutzten ihre Chance einen der begehrten Po-
kale zu gewinnen.
Für die Überraschung sorgte hier Eduard Brumm. Offiziell absolvierte 
er im April seinen Abschiedskampf vom aktiven Boxsport in Holzhau-
sen. Hatte er seine Entscheidung noch einmal überdacht? Hängen 
sein Herz und seine Leidenschaft doch noch zu sehr am Boxsport? 
„Nein, so ist es nicht!“, erklärte Eduard, der in der Männerklasse 
Halbweltergewicht boxt. „Ich möchte nur noch ein paar Boxkämp-
fe ohne Leistungsdruck absolvieren und ohne Verpflichtungen den 
Spaß am Boxsport spüren. Vorrangig möchte ich aber jetzt für meine 
Familie und meinen Beruf da sein. Solange ich mich körperlich gut 
trainiert fühle, möchte ich noch einige Kämpfe bestreiten. Schließ-
lich ist es beim olympischen Amateurboxsport auch erlaubt bis zum 
40. Lebensjahr teilzunehmen“, scherzte „Eddy“ gut gelaunt.

Da bei der Auslosung der Kämpferpaarungen in Wallenhorst kein 
ebenbürtiger Gegner für Eduard gefunden wurde, blieb ihm nur noch 
der Eliteboxer Hakan Erseker vom TV Schwanewede. Eduard wollte 
nicht gerne ohne einen Kampf nach Hause fahren, also stimmte er 
diesem Vorschlag zu. Hakan, der im Landesstützpunkt Gifhorn trai-
niert, erkämpfte sich viele nationale und internationale Erfolge. Er 
war nach Meinungen der Fachleute in diesem Kampf der klare Favo-
rit. Der vierzehn Jahre jüngere Boxer hatte die klar besseren Voraus-
setzungen. Aber es sollte anders kommen…

Eduard kontrollierte zur Über-
raschung der Zuschauer von 
Anfang an diesen Kampf und 
seinen Gegner. Die taktische 
und technische Boxerfahrun-
gen und seine sehr gute kon-
ditionelle Leistung überzeug-
ten Hakan und das staunende 
Publikum. So sehr sich Edu-
ards Gegner auch anstrengte, 
an diesem Tag fand er keinen 
Weg diesen Kampf noch zu 
drehen. Sichtlich erschöpft 
spürte Hakan, dass diesmal Eduard der bessere Boxer war. Er gratu-
lierte seinem Gegner Eduard Brumm mit großem Respekt für seine 
gezeigte Leistung.
Unser BSV-Nachwuchskämpfer Yasin Yaman (Junioren Federge-
wicht) absolvierte in Wallenhorst seinen ersten offiziellen Boxkampf. 
Sein Gegner war Gevro Simo vom VfK Celle. Er zeigte, dass er kondi-
tionell gut trainiert hatte und setzte seinen Gegner drei Runden lang 
stark unter Druck. Yasin gewann den Kampf gerecht und einstimmig 
nach Punkten.
Leider war für unseren Männerboxer Artur Riedel kein ebenbürtiger 
Gegner angetreten. Er konnte beim Edeka-Cup leider nicht kämpfen.

Klaus Siegesmund

Der Kreisvorstand des Schützenkreises Osnabrück West traf sich 
zu einem sportlichen Austausch bei der Bogensportgruppe in Holz-
hausen. Einen aktiven Jahresabschluss zu begehen und dabei die 
Schießart zu wechseln, brachte den Vorstand auf die Idee, sich mit 
dem Bogenschützen des BSV zu treffen.
Die Vorstandsmitglieder aus 10 Vereinen nahmen die sportliche He-
rausforderung des Bogenschießens an und erlebten einen informa-
tiven und freudigen Nachmittag auf der Bogensportanlage „Auf dem 
Volke“. 

Angelernt und begleitet wurden sie von den erfahrenen Bogensport-
lern, die ihnen mit Rat und Tat zum Erfolg verhalfen. Nach einer Stun-
de knallten die Luftballons und so mancher Treffer zielte ins Gold. 
Dass Bogensport auch die Muskelkraft, nicht nur in den Armen, 
erfordert, merkten die Teilnehmer dabei recht schnell, so dass sie 
sich anschließend in einer örtlichen Lokalität wieder etwas stärken 
mussten.

Frank Ulbrich-Abeln

Die Erneuerung der Bogensportanlage schreitet zügig voran! Nach 
einer technischen Zeichnung von Jürgen Pahlke hat Angelo Cordes 
die neuen Bogenständer zusammengebaut. Beiden sei herzlich ge-
dankt für ihre Arbeit.

Damit ist nach der Fertigstellung des Unterstandes und des Aufbaus 
des Containers als Materialraum der nächste Fortschritt erreicht. Mit 
dem Bau der neuen Bogenständer ist nun eine wettkampfgerechte 
Vorbereitung sowie Durchführung von Meisterschaften gewährleis-
tet. Dies wurde bereits mit der Ausrichtung der Vereinsmeisterschaft 
erstmalig durchgeführt. Die Bogensportgruppe erfreut sich auch in 
diesem Jahr zunehmender Schützen, so dass die Anlage auf 7 Stän-
der erweitert wird. Dadurch kann nach unterschiedlichem Training-
stand und personenbezogener Wettkampfbereitschaft der einzelnen 
Schützen der Bogensport ausgeschossen werden.

Frank Ulbrich-Abeln

KREISVORSTAND ZU BESUCH

NEUE BOGENSTÄNDER EINGESCHOSSEN

Pfeilsichere Begegnung unterschiedlicher 
Schützengruppen

Planung und Fertigstellung in Eigenarbeit  
vollbracht

!

Individuelles (Aus-)Sehen

!
!

Anzeige

 

www.technisat.de

Jetzt bei Ihrem TechniSat-Fachhändler vor Ort:

 

  

TechniMotion
400 Hz

Full HD ISIO-NetSeher 
mit Doppel-QuattroTuner, 
Internetfunktionalität und 
Anschlussmöglichkeit eines 
externen Datenträgers zur 
Aufnahme von TV- und Radio

Aluminium Design.
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-
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42“ 1.299,00 € UVP

32“  (81 cm Bildschirm)  ·  Energiee�zienzklasse A  899,00 € UVP

55“ 1.999,00 € UVP

47“ 1.599,00 € UVP

 (107 cm Bildschirm)  ·  Energiee�zienzklasse A+  ·  

 (140 cm Bildschirm)  ·  Energiee�zienzklasse A+  ·  

 (120 cm Bildschirm)  ·  Energiee�zienzklasse A+  ·  

·  

UVP = unverbindliche Preisempfehlung

Anzeige

EDUARD BRUMM BESIEGT ÜBERRASCHEND ELITE-BOXER
BSV-Boxer erfolgreich beim EDEKA-Cup in Wallenhorst

Boxen: Berichte Bogensport: Berichte

BOXEN FÜR ERWACHSENE

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

19.30 - 21.00 Uhr
„Box Dich fit“ für 

Jedermann
(Neue Sporthalle)

19.30 - 21.00 Uhr
„Box Dich fit“ für 

Jedermann
(Neue Sporthalle)

19.00 - 20.30 Uhr
Training für  
Einsteiger

(Antonius Sporthalle)

17.30 - 19.00 Uhr
Training für aktive 

Boxer
(Neue Sporthalle)

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienregelungen).  
Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.
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Die Teilnehmer der diesjährigen Vereinsmeisterschaft schossen so-
wohl im Feld-, als auch im Waldbereich ihren Besten aus. Im Wald-
bereich waren dabei Distanzen von 20 Metern zu schießen, deren 
Treffer sich auf den normalen Auflagen ebenso wiederfanden, wie 
auf den Abbildungen von Rehwild und Wildschwein. Die besondere 
Konzentration galt dem aufgestellten Kojoten, der mit so manchem 
Treffer das Schießen überstand. Sein Killbereich war besonders aus-
geschossen. Die von Angelo C. gebauten neuen Ständer wurden mit 
besonderer Freude von den Schützen angenommen. Hier war eine 
Distanz von 30 Metern auszuschießen, die dadurch jetzt auch unter 
normalen Wettkampfbedingungen möglich ist.

Nach drei Stunden konzentriertem Schießen stand Martin T. als 
Gesamtsieger fest und erfreute sich als Vereinsmeister im Freien 
2014 den Pokal entgegennehmen zu können. Mit über 600 Ringen 
eine sehr konstante sportliche Leistung, die auf ein Talent zum Bo-
genschießen und regelmäßigem Training  zurück zu führen ist. Auch 
die anderen Teilnehmer waren mit großer Ausdauer bei der Vereins-
meisterschaft beteiligt. Ihre Ringzahl ist allerdings nicht immer ver-
gleichbar, da einige Schützen nur in einem Teilbereich des sport-
lichen Wettbewerbs mitgeschossen hatten. Im Schießen mit Visier 
errang Angelo C., mit dem Langbogen, Frank U.-A. die meisten Ringe.
Peter Petrusch war als stiller Beoachter und Berater bei Einzelschüt-
zen an diesem Tag anwesend. Wir bedanken uns bei den Helfern der 
Vereinsmeisterschaft, ohne die der Grill kalt geblieben wäre und es 
keine Fotos dieser Veranstaltung geben würde.

Frank Ulbrich-Abeln

VIELSEITIGKEIT GEFORDERT
Mit über 600 Ringen erreicht Martin T.
die Vereinsmeisterschaft

Anzeige

Aus Anlass des 90jährigen Bestehens des BSV Holzhausen veran-
staltete die Bogensportabteilung ein besonderes Schießen: 
Das Mittsommernachtschießen.
Am Anfang stand eine Wanderung zu den Holzhauser Niederungen, 
wo ein Cloutschießen stattfand. Danach wurde ein Schießen auf 
der vereinseigenen 3D-Feldbogenanlage im Waldgebiet durchge-
führt, ehe anschließend in den Abendstunden das Hauptschießen 
mit einem gemütlichen Grillen auf der Bogensportanlage „Auf dem 
Volke“ in Angriff genommen wurde. Als Abschluss stand ein unter 
Fackelschein ausgetragenes Mittsommernachtschießen, bei dem 
die Bogenschützen dann in besonderer Atmosphäre ins Gold trafen, 
auf dem Programm. Eingeladen waren dazu auch die Freunde und 
Familienangehörigen der Bogenschützen, so war es ein geselliges 
Treffen. Unter loderndem Schein, durch stimmungsvolles Abbrennen 
des Holzes in einem Feuerkorb, wurde auf die mit Fackeln ausge-
leuchtete Acht-Scheibenanlage geschossen. 

In den frühen Morgenstunden legten sich die letzten Schützen in die 
Zelte und träumten von dem Flug der Pfeile, welche zusätzlich mit 
Neonnocken besetzten waren. Sie gaben ein traumhaftes Flugbild 
ab und leuchteten über die gesamte Flugstrecke bis zum Einschuss 
ins Gold.

Am nächsten Morgen trafen sich die Schützen zu einem öffentlichen 
Schießen, begleitet von leckerem Frühstück, wieder auf der Bogen-
sportanlage. Nun waren die Vertreter der hiesigen Vereine, Kinder-
gärten, politischen Parteien und interessierte Bürger eingeladen den 
Bogensport näher kennen zu lernen und sich der Begeisterung des 
Bogensportes anzuschließen. Das Bogenschießen ließ die Zeit zeit-
los werden und so waren die Gäste erstaunt darüber, wie lange sie 
schon auf der Bogensportanlage verbracht hatten. 

Frank Ulbrich-Abeln

MITTSOMMERNACHTSSCHIESSEN BEIM BSV

SCHNUPPERSCHIESSEN DER  
BOGENSPORT-ABTEILUNG

Jubiläumsveranstaltung ein voller Erfolg

Angebot in der Freiluftsaison von Frühjahr bis Ende 
Oktober
Die Bogensportabteilung des BSV bietet ab sofort ein Schnupper-
schießen an. Teilnehmen können Einsteiger, Einzelne, Gruppen und 
gerne auch Kinder ab ca. 10 Jahren. Unter fachlicher Begleitung 
findet dann ein Einstieg in den Bogensport statt, bei dem sowohl 
die Sicherheitsmaßnahmen erklärt werden, als auch die Freude am 
Schiessen weitergetragen wird.
Geschossen wird mit vereinseigenen Bögen, die auf die Schützen, je 
nach Alter und Wünschen der Teilnehmer, abgestimmt sind. Die ent-
standenen Unkosten ergeben sich durch die Anzahl der beteidigten 
Schützen, evtl. Getränkeversorgung und Nutzung der Bogensportan-
lage. Als Ansprechpartner steht der Abteilungsleiter Frank Ulbrich-
Abeln zur Verfügung.
Wer dann nach fast zwei Stunden wieder kommen mag, ist herzlich 
willkommen an den Trainingsstunden teilzunehmen.

Frank Ulbrich-Abeln

Bogensport: Berichte

BOGENSPORT

Dienstag Mittwoch Donnerstag

20.00 - 22.00 Uhr
Damen/Herren
(Antoniussporthalle)

20.30 - 22.00 Uhr
Damen/Herren
(Antoniussporthalle)

20.00 - 22.00 Uhr
Damen/Herren
(Neue Sporthalle)

.

.

15.30 - 17.00 Uhr
Damen/Herren
(Antoniussporthalle)

09.00 - 13.00 Uhr
Damen/Herren
(Antoniussporthalle)

Samstag
(nach Absprache) (nach Absprache)

Sonntag

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienre-
gelungen). Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.

Bogensport: Berichte
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In unserer Abteilung hat sich auch in dieser Saison einiges verändert 
bzw. wurde angepasst. 
Im Bereich Kinderturnen und Kindertanzen sowie im Fitnessbereich 
haben wir mit Trainern und Übungsleitern neue Trainingszeiten be-
sprochen und festgelegt. Der große Zuspruch und die gute Beteili-
gung beim Kleinkinderturnen am Freitag machten es erforderlich, 
auch diese Zeiten neu einzuteilen. Nun krabbelt, spielt und turnt 
es bei Juliane schon in drei Gruppen. Erfreulich für diese Kinder 
ist,  dass der im Frühjahr veranstaltete Flohmarkt für Frauen und 
Mädchenkleidung für uns ein voller Erfolg war. Der Reinerlös der 
Veranstaltung wurde für neue „Bausteine“ zur Freude dieser Kinder 
eingesetzt. 

Einen Teil der kostspieligen Anschaffung hatte der Verein zur Ver-
fügung gestellt, den Rest das gesamte Fitnessteam am Flohmarkt 
„erarbeitet“. An dieser Stelle noch einmal einen Dank an die vielen 
Beteiligten, auch aus anderen Abteilungen, aus unseren Familien 

und den zuständigen Behörden. Es war eine tolle Teamleistung und 
hat Spaß gemacht!

Beim Kindertanzen wird nun eine zweite Stunde Zumba Kids angebo-
ten. Da das neue Angebot „OrientalischerTanz“ nicht angenommen 
wurde, haben wir schnell reagiert und beschlossen, die Hallenzeit für 
diese zweite Stunde freizugeben. Daran sieht man: Wir sind noch in 
einer Phase des Umbruchs. Es soll ein für alle Mitglieder passendes 
Angebot gefunden werden. Unser Sportangebot wird fortlaufend wei-
terentwickelt und dem jeweiligen Bedarf angepasst. Zurzeit bemü-
hen wir uns für unsere Abteilung einen Pilates-Trainer zu gewinnen 
und die Kinderturnstunden wieder zu besetzen. Dabei bitten wir aber 
um Verständnis, wenn es manchmal etwas länger dauert. 

Bei uns arbeiten alle Trainer und Betreuer neben ihren hauptberuf-
lichen Tätigkeiten in ihrer Freizeit. Sie sind zusätzlich ausgebildete 
Trainer, aber eben nicht im Hauptberuf. 

WEITER GEHT‘S IM FITNESSBEREICH
Da geht noch was...

Fitness: Berichte

Heinrich Trimpe-Rüschemeyer
Rechtsanwalt - Dipl.-Kaufmann

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht

Bau- und Architektenrecht 
Transport- und Speditionsrecht 

Wirtschafts- und Unternehmensrecht 
Vertragsrecht 

Forderungseinzug

Dr. Frank Krüger
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht 

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Arzt- und Arzthaftungsrecht 
Wirtschaftsstrafrecht 

Handelsvertreter- und Vertriebsrecht

Silke Stremmel
Rechtsanwältin - Mediatorin

Fachanwältin für Familienrecht 
Fachanwältin für Versicherungsrecht 

Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Verkehrszivilrecht 
Immobilienrecht 

Erbrecht

Christian Pope
Rechtsanwalt

Handelsrecht 
Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht 

EDV- und Internetrecht 
Verwaltungsrecht

Trimpe-rüschemeyer · Krüger · sTremmel

Im Wulfter Turm · Sutthauser Straße 394 · 49080 Osnabrück · Telefon: 05 41 - 99 03 30 · Telefax: 05 41 - 9 90 33 10  
eMail: kanzlei@trimpe-rueschemeyer.de · www.trimpe-rueschemeyer.de

rechtsanwaltskanzlei

Anzeige

FITNESS ANGEBOT FÜR ERWACHSENE    Stand: 01.03.2014

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

07.45 - 08.45 Uhr
Bodyshaping / BBP

(Neue Sporthalle)

18.30 - 19.30 Uhr
KwonTae Bo

(Sporthalle Antoniusschule)

17.30 - 18.30 Uhr
Zumba

(Sporthalle Antoniusschule)

18.15 - 19.15 Uhr
Yoga

(Sporthalle Antoniusschule)

18.00 - 19.00 Uhr
Step Aerobic
(Neue Sporthalle)

19.30 - 20.30 Uhr
Rückenfitness

(Neue Sporthalle)

19.30 - 20.30 Uhr
Aerobic

(Sporthalle Antoniusschule)

19.00 - 20.00 Uhr
Multi-Workout

(Neue Sporthalle)

20.30 - 21.30 Uhr
Multi-Power
(Neue Sporthalle)

20.30 - 22.00 Uhr
Volleyball (Hobby)

(Neue Sporthalle)

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen (inklusive Ferienregelungen).  
Der Vorstand behält sich notwendig werdende Änderungen vor.

Fitness: Trainingszeiten

Das bedeutet für uns, wir haben nur  eingeschränkte freie Zeiten zur 
Verfügung. Zusätzlich engen uns vor allem in den Wintermonaten die 
begehrten Hallenzeiten ein. Hier fordern alle Abteilungen ihr Recht.

Es freut uns sehr, dass auch unsere Gesundheitsangebote Rücken-
fitness und Yoga so gut besucht werden. Auch die anderen Kurse im 
Fitnessbereich sind auf ein gutes Herz-Kreislauftraining ausgerichtet. 
  
Hier möchten wir das Angebot gerne erweitern, wie z.B. mit Pilates. 
Bei Wünschen und Anregungen sprecht uns gerne an. 

Gibt es unter Euch Trainer, die eine neue Aufgabe suchen? Egal,  ob 
ihr Ideen für den Kinder- oder Fitnessbereich habt. Wir freuen uns 
über jede aktive Mitarbeit!

Die Fitnessabteilung wünscht Euch eine bewegte und gesunde zwei-
te Jahreshälfte!

Abteilung Fitness

FITNESS ANGEBOT FÜR KINDER & JUGENDLICHE Stand: 21.10.2013

Montag Dienstag Donnerstag Freitag
16.00-17.00 Uhr
Rope-Skipping

Fun-Sportart mit Spring-seilen 
(Neue Sporthalle)

14.00-14.40 Uhr
Kleinkinder Turnen

Alter 5-6 Jahre, ohne Eltern
(Neue Sporthalle)

11.00 - 12.00 Uhr 
Gardetanz 
ab 15 Jahre

(Sporthalle Antoniusschule)

16.15-17.15 Uhr
Kindertanzen

Alter 3-5 Jahre
(Sporthalle Antoniusschule)

17.00-18.00 Uhr
Bewegungstraining 

Grundschulalter 
(Neue Sporthalle)

14.40-15.20 Uhr
Eltern & Kind Turnen

Alter 3-4 Jahre
(Neue Sporthalle)

18.30-19.30 Uhr
KwonTaeBo

ab 14 Jahre
(Sporthalle Antoniusschule)

18.30-20.00 Uhr
Showdance 

ab 15 Jahre 
(Sporthalle Antoniusschule)

15.20-16.00 Uhr
Eltern & Kind Turnen

Alter 1-2 Jahre
(Neue Sporthalle)

15.00-15.45 Uhr
Zumba® Kids
Alter 7-12 Jahre

(Sporthalle Antoniusschule)

15.45-16.30 Uhr
Zumba® Kids
Alter 7-12 Jahre

(Sporthalle Antoniusschule)

16.30-18.00 Uhr
Karate

Kinder ab 6.Jahre
(Sporthalle Antoniusschule)
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Leichtathletik: Berichte

TOLLE KOOPERATION DER GM-HÜTTER VEREINE
Spaß beim Sportabzeichentag auf dem Rehlberg

Zahlreiche Sportler aus Georgsmarienhütte und Umgebung trotzten 
dem wechselhaften Wetter am Sonntag, den 29.06. und fanden 
den Weg auf den Rehlberg zum Sportabzeichentag. Zum dritten Mal 
fand diese gelungene Kooperation zwischen den Georgmarienhüt-
ter Vereinen BSV Holzhausen, Harderberger SV, DLRG, Sportfreunde 
Oesede, TV Georgsmarienhütte und VfL Kloster Oesede statt. Der 
Georgsmarienhütter Sportabzeichentag wurde dieses Jahr erstmalig 
auch vom LandesSportBund unterstützt.
Bürgermeister Ansgar Pohlmann begrüßte zu Beginn der Veranstal-
tung alle Teilnehmer und wünschte Ihnen viel Erfolg und Spaß. Er 
bedauerte es, nicht selbst die Turnschuhe eingepackt zu haben und 
zog in Erwägung nächstes Jahr auch als Sportler mit dabei zu sein.

Nach einer kurzen Aufwärmrunde bei fetziger Musik begann für die 
Sportler die „Rundreise“ durch Georgsmarienhütte. Beim Kurzlauf 
nahmen die Trainer des SV Harderberg die Zeit. Beim Langlauf waren 
es die Klosteraner und die Holzhauser, welche die Sportler anfeuer-
ten. Hoch und weit sprang man beim TVG und die Kugel stieß man 
bei den Sportfreunden aus Oesede. Wem es nicht zu kalt war, der 
schwamm im Waldbad seine Bahnen bei der DLRG. Viel Spaß hatten 
nicht nur die Sportler an diesem Tag, sondern auch die Trainer. Diese 
freuten sich über die rege Teilnahme, die nette Atmosphäre und die 
gute Zusammenarbeit der Vereine.

Nach und auch während der Disziplinen konnten sich die Sportler 
bei Kaffee, Kuchen und Würstchen wieder stärken. In netter Run-
de tauschte man seine persönlichen Erfolge und Erlebnisse aus. 
Am Nachmittag machte den Organisatoren das Wetter leider einen 
Strich durch die Rechnung. Der Himmel brach auf und ein heftiger 
Schauer überraschte die Aktiven. Sekundenschnell stand der Rehl-

berg unter Wasser. Die Veranstaltung musste abgebrochen werden. 
Ganz Hartgesottene beendeten sogar noch nach dem Schauer, mit 
nassen Füßen durch die tiefen Pfützen aber mit jeder Menge Spaß, 
ihren 3000 m Lauf. Noch später eintreffende Sportler mussten je-
doch vertröstet und wieder nach Hause geschickt werden. Mitorga-
nisator der Veranstaltung Olaf Flacke vom TV Georgsmarienhütte 
entschuldigte sich bei den Teilnehmern für die schlechten Platzver-
hältnisse. Er drückte die Hoffnung der GM-Hütter Leichtathleten aus, 
dass die Politiker der Stadt endlich die längst überfällige Sanierung 
der Sportanlage auf den Weg bringen.

Trotzdem war es eine erfolgreiche Veranstaltung. Sportler und Trai-
ner ließen diesen Tag zu einem erlebnisreichen Aktivsonntag wer-
den, an dem sich alle am Schluss einig waren: Wir sehen uns nächs-
tes Jahr wieder!

Andrea Westermann (Sportfreunde Oesede) 
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Gudrun Hölscher verabschiedet sich nach über 18 Jahren als Abtei-
lungsleiterin der Leichtathletik beim BSV Holzhausen. Fast 15 Jahre 
hat sie zusätzlich als aktive Übungsleiterin die Kinder und Jugend-
lichen des BSV trainiert. In den letzten 3 Jahren konzentrierte sich 
Gudrun hauptsächlich auf die Organisation der Abteilung. Dank der 
sehr guten Jugendaufbauarbeit konnten in den eigenen Reihen meh-
rere neue Übungsleiter ausgebildet werden. Marius Schwake und Jo-
nas Ostendorf setzen die Trainingsarbeit von Gudrun nun schon seit 
einigen Jahren fort. 

Als wohl bekannteste Athletin aus der Holzhauser „Leichtathletik-
schmiede“ unter Gudrun ist Alina Koop zu nennen. 

Bereits im Alter von 5 Jahren begann sie 1995 mit dem Leichtath-
letiktraining beim BSV bevor sie 2002 erst zur LG Osnabrück und 
später zum OTB wechselte. Seit ihrem Wechsel wird Alina von Andre-
as Wollherr trainiert. Die inzwischen zur erweiterten Deutschen Spit-
zenklasse über 800 Meter zählende Holzhauserin wurde mehrfach 
Landes- und Bezirksmeisterin. Im letzten Jahr wurde sie 7. bei den 
Deutschen Juniorenmeisterschaften in Ulm über 800 m in 2:07, 41. 

2008 fand der 1.Holzhauser Citylauf statt. Auch hier hat Gudrun in 
den vergangenen Jahren Verantwortung übernommen. Dieser Lauf 
wurde in diesem Jahr nun schon zum 7. Mal ausgetragen.
Bei der letzten Jahreshauptversammlung des BSV hat Gudrun den 
Staffelstab nun an Manuela Köhne weitergegeben. Manuela über-
nimmt damit die Abteilungsleitung der Leichtathletik. Zu ihrem 
Stellvertreter wurde Alexander Stuckenberg gewählt. Alexander ist 
wie die beiden anderen Trainer in der Leichtathletik im BSV „groß“ 
geworden. Manuela hat ihre Wurzeln ebenfalls in Holzhausen. Sie 
war schon beim BSV im Kinderturnen aktiv, bevor sie später noch 
einige andere Sportarten (Tischtennis, Volleyball, Fußball, Fitness) 
ausprobierte. Ihre Sportart hat Manuela dann im Langstreckenlauf 
gefunden. Hier hat sie in den letzten Jahren aktiv und erfolgreich 
viele Läufe absolviert. Ihre Erfahrung als aktive Sportlerin im BSV 
und weiteren Vereinen, sowie in der Vorstandsarbeit ist sicherlich 
hilfreich für ihre neue Aufgabe.

Sabine Holtgreve 

NEUE ABTEILUNGSLEITUNG IN DER LEICHTATHLETIK
Manuela Köhne übernimmt den Staffelstab

Anzeige
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Anzeige

Holzhauser Straße 1a · 49205 Hasbergen
Telefon (054 05) 61 91-0 · Telefax (0 54 05) 61 91-199
E-Mail: ford.wieland@wieland.fsoc.de
Internet: www.autohaus-wieland.de

Ford-Karosserie-Spezialbetrieb

Gepflegte Jahres-und Gebrauchtwagen
verschiedener Fabrikate stehen zur Besichtigung bereit.
Sie können günstig über die Ford Bank finanziert werden.

Mietwagen: Transit-Bus, 9 Sitzer und Transporter

Über 50 Jahre Ford-Erfahrung Verkauf und Kundendienst

106 Sportabzeichen konnte Theo Püngel im Rahmen einer Feier-
stunde an die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler aushändi-
gen. Wie in jedem Jahr fand diese inzwischen traditionelle Veranstal-
tung bei Kaffee und Kuchen im evangelischen Gemeindezentrum 
Holzhausen statt.
Erstmals erfolgte die Sportabzeichenabnahme nach einer grund-
legenden Reform im Bereich Sportabzeichen, sodass zu Anfang 
des Jahres 2013 erhebliche Bedenken bestanden, dass die neuen 
Bedingungen weiterhin gut angenommen werden. Zur Freude der 
Sportabzeichenabnehmer ist die Saison jedoch sehr gut verlaufen. 
Theo Püngel bedankte sich bei ihnen ganz besonders. Sie stehen bei 
Wind und Wetter auf dem Sportplatz, um die erfolgreich absolvierten 
Disziplinen zu bestätigen und den Sportlern mit Rat und Hilfestellung 
zur Verfügung zu stehen.
Das Sportabzeichentraining und entsprechende Abnahme für das 
Sportabzeichen 2014 erfolgt vom 12.05.14 bis 29.09.14 an jedem 
Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr auf dem Sportplatz an der Von-
Galen-Straße (auch in den Ferien). 

Die Radfahrabnahme ist jeweils am dritten Montag eines jeden Mo-
nats. Die Radfahrer treffen sich um 18:00 Uhr auf dem Sportplatz. 
Von dort geht es zur Radfahrstrecke. Informationen rund um das 
Sportabzeichen sind jeweils am Trainingsmontag während der Ab-
nahmezeit erhältlich. Das Sportabzeichenteam freut sich auf eine 
große Teilnehmerzahl im Jahr 2014.

Im Jugendbereich erhielten das Sportabzeichen: Nathan Becker, Lea 
Bosse, Philipp Buhrtz, Tim Buhrtz, Lennart Burzan, Josefine Dörr, 
Jasper Engelhardt, Sarah Engelhardt, Kenneth Fischer, Annika Ger-
velmeyer, Maybrit Gervelmeyer, Laura Hawer, Annamarie Herkenhoff, 
Henrik Hilmes, David Hinnenkamp, Lukas Hinnenkamp, Finja Kirch-
hoff, Louis Krausmüller, Emma Langer, Anton Menke, Tomke Nien-
ker, Arno Rethmann, Lutz Rehmann, Dario Scherz, Malik Scherz, Ali-
na Schönemann, Caroline Schulze, Jonas Schütte, Jannis Schwarz, 
Ben Spreckelmeyer, Dennis Tamberg, Paul Thünman, Paul Titze, Fa-
bienne Tüpker, Sonja Weigel, Jule Wesselkamp und Sina Witte.

Im Erwachsenenbereich wurde das Sportabzeichen verliehen an: 
Brigitte Alder, Alfred Bensmann, Hans Birgoleit, Christian Boenert, 
Elisabeth Boenert, Günther Boenert, Gisela Bouwmann, Joachim 
Bouwmann, Marita Buhrtz, Adrian Burzan, Birgit Dörenkämper, An-
drea Düssler, Claudia Engelhardt, Marck Engelhardt, Jens Franken-
berg, Kirsten Frankenberg, Klaus Gamradt, Inge Gößmann, Reinhard 
Gößmann, Dorothee Große Austing, Joel Günther, Ramona Günther, 
Birgit Hänel, Agnes Hawer, Christel Hehemann, Tobias Hochow, Felix 
Holling, Sonja Hölscher, Julian Holsing, Annemarie Hübner, Adelheid 
Hülsmann, Bettina Klein, Nils Klinkenberg, Daniel Klöker, Monika 
Koop, Katharina Lorenz, Annette Menke, Ludger Meyer, Marianne 
Moß, Petra Neumann, Friedhelm Nienker, Gesa Ohnesorge, Ansgar 

Ostendorf, Gisela Ostendorf, Renate Ostern, Doris Parlmeyer, Hans 
Werner Parlmeyer, Michaela Parlmeyer, Simon Parlmeyer, Elke Plog-
mann, Willi Plogmann, Susanne Riesener, Silke Rolfing, Dirk Scherz, 
Marlene Scherz, Waltraud Schirmbeck, Frank Schlösser, Angelika 
Schmitt-Collmann, Clemens Schnüpke, Dieter Schulte, Reinhard 
Schuster, Jessica Steckling, Meike Steyer, Anna Tebben, Mike Thom-
sen, Gottlieb Tiesmeyer, Mendy Vermoens, Bianca Wamhof und Hei-
ke Weigel.

Eine besondere Ehrung konnte Agnes Hawer, Monika Koop, Rena-
te Ostern (jeweils 10. Sportabzeichen), Angelika Schmitt-Collmann 
(15.), Günther Boenert, Joachim Bouwmann (jeweils 20.), Willi Plog-
mann, Reinhard Schuster und Gottlieb Tiesmeyer (alle 25.) zuteil 
werden.

Eine besondere Routine bei der Sportabzeichenabnahme hat inzwi-
schen Elke Plogmann. Sie hat im Jahr 2013 bereits zum 40. Mal als 
Prüferin das Sportabzeichen abgenommen. Dafür an dieser Stelle 
ein besonderer Dank und Lob für dieses außergewöhnliche Jubilä-
um.

Theo Püngel

ÜBER 100 ABSOLVENTEN
Sportabzeichnverleihung des BSV Holzhausen

Beim Sportabzeichen hat der BSV Holzhausen auf der Ebene des 
Landkreises Osnabrück bei den Vereinen mit 901 bis 1200 Mitglie-
dern (14 Vereine) den dritten Platz belegt und dafür eine Urkunde 
bekommen. Diese Ehrung ist für die Sportabzeichenprüferinnen und 
-prüfer ein Anreiz, die Anzahl der Sportabzeichabsolventen nochmals 
zu steigern. Einen besonderen Dank gilt bei dem für 2013 erreich-
ten Ergebnis den Sportabzeichenprüferinnen und -prüfern, sowie der 
Leichtathletikabteilung und der Antoniusschule. Ohne die tatkräfige 
Unterstüzung dieser Gruppen kann ein solches Ergebnis nicht er-
reicht werden.
Im Rahmen der Sportabzeichtagung in Hollage wurde Elke Plogmann 
für 40 Jahre Sportabzeichenprüfung geehrt. Als Heinz Löhr (verstor-
ben) vor 40 Jahren das Sportabzeichen nach Holzhausen holte, war 
es notwendig, noch weitere Sportabzeichenprüferinnen und -prüfer 
an seiner Seite zu haben. In diesem Zusammenhang wurde Elke 
Plogmann von ihm angesprochen. 
Es bedurfte keiner großen Überredungskunst oder Überlegung - Elke 
sagte zu und die Sportabzeichenabnahme konnte in Holzhausen 

durchgeführt werden. Bis zum heutigen Tage findet man Elke Plog-
mann bei Wind und Wetter auf dem Sportplatz, wo sie noch immer 
die Sportabzeichgruppe tatkräftig unterstützt. Für diese große Leis-
tung im Bereich der ehrenamtlichen Tätigkeit wurde ihr von KSB-Vor-
sitzenden Hans Wedegärtner der Dank des KSB ausgesprochen und 
ein Blumengebinde überreicht. 

Auch die Sportabzeichengruppe bedankt sich recht herzlich bei Elke.

Theo Püngel
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BSV FÜR SPORTABZEICHEN-VERLEIHUNG AUSGEZEICHNET
Elke Plogmann erhält Sonderehrung

Leichtathletik: Berichte

LEICHTATHLETIK

Montag Donnerstag

16.30 - 17.30 Uhr
Jugend

18.00 - 19.30 Uhr
alle Altersklassen

17.30 - 18.30 Uhr
Jugend

Auskünfte erteilen die KursleiterInnen und TrainerInnen  
(inklusive Ferienregelungen). Der Vorstand behält sich notwendig  
werdende Änderungen vor.

Anzeige
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Am Samstag, den 10.05.14 starteten wir bei bedeckten, regneri-
schen Wetter am Hallenbad in Hagen a.T.W. zu dem ca. 5 km lan-
gen Kirschlehrpfad. Ausgestattet mit 8 Informationstafeln über 
Geschichte, Nutzung, Sortenvielfalt und Lebensraum der Kirschen 
und Kirschbäume in unserem Nachbarort, gab es für uns einiges 
zu erkunden. Angelika hatte nahezu an jeder Station eine Kirsch-
köstlichkeit für alle dabei. Von Kirschlikör über Kirschkuchen bis zu 
Kirschbonbons war alles dabei. 
Auf dem Rückweg hörten wir uns noch schöne Musik an und konn-
ten Tänze der verschiedenen Musikvereine bestaunen, bevor wir 
beim Italiener „Da Pino“ zum Abendessen einkehrten. Trotz des an-
haltend schlechten Wetters war es ein schöner, lehrreicher Wander-
nachmittag gewesen.

Angelika Schmitt-Collmann

Anzeige

AUF ZU DEN STADTMUSIKANTEN ERKUNDUNG DES KIRSCHLEHRPFADES
Tagesfahrt der BSV-Wandergruppe nach Bremen Wanderung im benachbarten Hagen

Am 14.06.14 starteten wir um 09:11 Uhr mit dem „Haller Wilhelm“ 
zum Hauptbahnhof Osnabrück und von dort mit der Nord-West-Bahn 
weiter nach Bremen, das wir gegen 11:50 Uhr erreichten. Gerade 
angekommen in der Hansestadt wanderten wir zur Mühle, durch den 
Stadtpark zum Kunstmuseum Bremen, weiter bis zum Rathaus, wo 
wir auch im Bremer Ratskeller gut und reichlich zu Mittag speisten. 
Danach teilten wir uns in kleinere Gruppen auf und erkundeten das 
Schnoorviertel, die Altstadt und die Böttgergasse.
Um 16:30 Uhr trafen sich alle wieder auf dem Theaterschiff zum Um-
trunk, bevor um 17:00 Uhr das Theatermusical „Mann über Bord“ 
begann. Wir hatten viel Spaß und es wurde viel gelacht. Eine der 
Schauspielerinnen hat sogar schon im TV bei „Tatort“ und „Der Land-
arzt“ mitgespielt, eine andere war Duettpartnerin von Udo Linden-
berg.
Nach diesem schönen Erlebnis kehrten wir gegen 22:30 Uhr wohl-
behalten nach Holzhausen zurück. Ein herzlicher Dank geht an Peter 
und Elke für die Organisation dieser tollen Tagesfahrt.

Angelika Schmitt-Collmann

Wandern: Berichte

Was der König ist

unter den Fürsten,

ist die Gierschwurst

unter den Würsten.

Anzeige

WANDERPLAN 2014

Tag / Datum Uhrzeit Zielort

Sa 13.09.14 14.00 Uhr Bad Essen

Sa 11.10.14 14.00 Uhr Bad Laer - Bismarck-Hütte

Sa 08.11.14 14.00 Uhr Malbergen - Gut Osthoff

Sa 13.12.14 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt GM-Hütte

Treffpunkt ist jeweils die Sporthalle an der Sutthauser Straße

Aktuelle Termine, News und
ausführliche Berichte:

www.bsv-holzhausen-1924.de
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Allgemein: Trainingszeiten

Einige Sätze aus grauer Vorzeit, soweit ich mich noch erinnern kann… 
1957 trat ich in den BSV ein, was mein damaliger und heute noch 
gut erhaltener Spielerpass einwandfrei belegt. 1959-1960 nahm ich 
dann eine kurze Auszeit von Holzhausen (Bundeswehr Lüneburger - 
Nordheide), ehe ich mich auf der Jahreshauptversammlung 1961 in 
der Gaststätte Patkenhoff in den sogenannten Spielausschuss wäh-
len ließ. Der BSV besaß damals zwar eine Schreibmaschine, schrei-
ben damit konnte jedoch keiner. 
Meine Aufgabe bestand nun also darin montagabends die von Wal-
ter Koch abgeschlossen Spiele mit eben jener Schreibmaschine für 
die Aushänge in den Kästen bei der Gaststätte Beckmann-Heitmey-
er, der Gaststätte Patkenhoff sowie für den Platzwart Horst Kebe an-
zufertigen. Das Montagszusammenkommen fand im sogenannten 
„Knibbelzimmer“ in der Gaststätte  Patkenhoff (Vereinslokal) statt. 
Teilweise fanden sich in diesem kleinen Zimmer 5-10 Personen ein. 
Da damals jeder noch rauchte, war dichter Herbstnebel in der Natur, 
im Vergleich zu damaligen räumlichen Gegenbenheiten, klare Luft.

Der Vereinsbeitrag wurde damals noch durch sogenannte Hauskas-
sierer eingesammelt.  
Bei mir kam Berthold Rösner, der Beitrag betrug pro Monat 50 Pfen-
nige. Da ich damals mit dem Mopet nach Osnabrück zur Arbeit fuhr 
und somit auch am Sutthauser Bahnhof vorbei kam - hier wohnte 
damals unser Kassenwart Helmut Schallenberg - hatte ich dadurch 
auch des Öffteren mit ihm Abrechnungen zu erledigen. Auf einer 
Jahreshauptversammlung, ebenfalls im Vereinslokal, trat Helmut 
Schallenberg zurück. Er sagte zu mir: „Du machst es jetzt weiter“! 
Ich erklärte mich bereit und wurde dann auch von der Versammlung 
gewählt. In welchem Jahr das war kann ich nicht mehr sagen. Bitte in 
den Protokollbüchern nachschlagen 

Als ich das Kassengeschäft übernahm betrug unser Jahrese-
tat 8.000,- DM. In einem späteren Jahr kamen wir erstmals über 
10.000,- DM, da wir vom VfL Osnabrück eine Ablösesumme über 
2.000,- DM für den Spieler Helmut Bensmann bekamen. Die genau-
en Daten sind ebenfalls alle in den Protokollbüchern nachzulesen. 

Diese langjährige ehrenamtliche Tätigkeit konnte ich später auch 
nur mit einer starken und verständnisvollen, leider 2005 verstorbe-
nen, Ehefrau an meiner Seite, ausüben. Aber 2012 war dann doch 
Schluss. 1 Jahr habe ich meinen Vertrag noch kommissarisch verlän-
gert, aus Ermangelung eines Nachfolgers.

Es war eine schöne Zeit. Bedanken möchte ich mich für all die vielen 
Jahre bei allen Mitgliedern, die mir Jahr für Jahr wieder das Vertrau-
en ausgesprochen haben, sowie bei allen Vorstandsmitgliedern mit 
denen ich in all den Jahren zusammen gearbeitet habe.

Und wenn mich jetzt einer fragt: “Wieso hast du das solange ge-
macht?“

Dann antworte ich mit einem original Osnabrücker Spruch:

„Dat hatte ich selbst in Schuld!“

Euer Helmut Rademacher

AUS DEM LEBEN EINES KASSENWARTS
Erinnerungen von Helmut Rademacher

Computer-Systeme · Monitore · Drucker · PC-Zubehör ·PC Auf- und Umrüstung  
Vor-Ort-Service · Datensicherung · Installation & Einweisung · Anwenderorientierte Schulung

Sutthauser Straße 42
49124 Georgsmarienhütte / Holzhausen

RAM&ROM

Tel.: 05401 · 34315
Fax: 05401 · 345444
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Freizeitlandhalle Hasbergen

SAUN WELTA
MEDiTERRAN

Urlaub wie im Süden

Freizeitland Hasbergen
Osnabrücker Str. 49  -  49205 Hasbergen
Sauna u. Sport                           05405-4255
Restaurant u. Freizeitlandhalle   05405-5743
www.freizeitland-hasbergen.de

Tennis

Squash & Kegeln

Restaurant “ Am Kachelofen ”

Unsere 13 Saunen und Saunabäder bieten von der klassischen finnischen 
Sauna, dem osmanischen Dampfbad oder der Kräutersauna bis zum 
Himalaya- Salzstollen für jeden Geschmack das Passende. 
Erfrischen Sie sich in dem Innen- oder dem ganzjährig beheiztem Außenpool.
Zur Entspannung steht ein 7000 m² großer Saunagarten, eine
 indisch- arabische Liege- Lounge und eine Saunabar zu Verfügung.

Tennisspieler kommen in unserer 4 Feld- Tennishalle voll auf ihre Kosten.
Sie besitzt einen gelenkschonenden Schwingboden mit kürzlich NEU 
verlegtem Teppichbelag und ist im Winter auf angenehme 14° C beheizt. 
Liefern Sie sich im Sommer ein Match auf unseren 
Kunstrasen- Außenplätzen.

Das Freizeitland Hasbergen bietet nicht nur vier Squash Courts, sondern 
auch einen Squash- Club, in dem Sie als Mitglied am Vereinsleben und am
 Mannschaftssport teilnehmen können.
Außerdem laden zwei moderne Bundeskegelbahnen mit gemütlichem 
Clubraum zum Kegeln in entspannter Runde ein.

Das Restaurant “Am Kachelofen” bietet Ihnen ausgesuchte Spezialitäten 
aus einer umfangreichen Speisekarte von Fisch bis Steak und leckeren Salaten.
Speisen Sie in gemütlicher Atmospäre im Restaurant oder mit kleineren
Gesellschaften ungestört im lauschigen Wintergarten oder im stimmungsvollen
Clubraum. Bei schönen Wetter lockt der urige Biergarten.

Genießen Sie Ihre Festlichkeit in unserer Freizeitlandhalle. Ob Hochzeiten, 
Geburtstage oder Tagungen, wir sind Ihr kompetenter Partner von der 
Beratung über die Planung bis zur Durchführung. Unser anspruchsvolles 
Catering aus unserem Restaurant “Am Kachelofen” lässt keine Wünsche
offen. Ganz besonders am schönsten Tag Ihres Lebens sind Sie in der
Freizeitlandhalle in den besten Händen.BSV Echo - das Vereinsmagazin des BSV Holzhausen 42
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GiroLive  
Alle Vorteile mobil erleben! 
Mit der GiroLive-App.
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Erleben Sie mehr Leistung, mehr Service, mehr Vorteile – mit der GiroLive-App auch mobil. GiroLive- und GiroLive young-Kunden 
entdecken ihre Vorteile, erfahren die neuste Informationen und erhalten die beste Übersicht über alle exklusiven Leistungen. 
Die GiroLive-App gibt es kostenlos fürs iPhone und für Android-Smartphones. Einfach im Apple App Store oder bei Google play 
vorbeischauen und los geht‘s! www.sparkasse-osnabrueck.de/girolive-app


